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Nr . 8. Karlsruhe , Samstag den 5 . Januar 1907 . Teiephon-Nr . 8«. 23. Jahrgang .

,44Nr . 1 des

„ Ifearisruber Msdnungs-Änzeiger
der „Badischen Presse "

wurde heute aus ^ egeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlotale .

Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 7 um¬

faßt 16 Seiten ; die Abendansgabe Rr . 8 umfaßt
8 Seite « ; zusammen

Badische Chronik .
* Ettlingen , 4 . Jan . Der Genreinlderat beschloß in seiner letzten

Sitzung die Abhaltung eines Fischmarktes und zwar zweimal wöchentlich
* Pforzheim , 8 . Jan . Abenteurergedanken hatten 4 Pforzheimer

Jungen im Alter von 11 bis 14 Jahren die Köpf« verwirrt . Sie

wollten nach Ostasien gehen. Gestern nachmittag traten sie die Reise an .
Um halb 5 Uhr fuhren sie von Pforzheim weg , ^ nächst nach Stuttgart .
Tort aber scheint ihnen bereits entweder das Geld oder der Mut aus

gegangen zu sein, denn sie gerieten alsbald der Polizei in die Hände.

Währenddessenwaren hier die Eltern besorgt nm das Verschwindenihrer
Kinder. Die Stuttgarter Polizei nahm die Ausreißer über Nacht in ihre

Obhut und gab hierher telegraphische Nachricht . Heute früh fuhr der

Barer des einen nach Stuttgart , um die reiselustige kleine Gesellschaft
wieder nach Hause zu holen. ( Pf . A . )

* Rastatt , 5 . Jan . Anläßlich des 200jährigen Gedächtnis
tagrs des Markgrafen Ludwig Wilhelm legte gestern eine Aburd

nung des Infanterie -Regiments Markgraf Ludwig Wilhelm Nr .
111 einen Kranz am Sarkophage in der Stiftskirche zu Bade»
nieder. Der Großherzog schickte lt . „Rast. Tgbl .

" im Lause des
Nachmittags folgendes Telegramm an den Kommandeur des Re¬

giments : , .Karlsruhe , 4 . Januar 1907 . Der heutige 200jährige
Gedächtnistag an Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden führt
Wich zu Ihrem Regiment , das diesen Ehrennamen trägt und
dessen Ehrentag Mich zu treue« Wünsche« für eine gesegnete Zu¬
kunft des Regiments veranlaßt . Friedrich , Großherzog .

"
* Kehl, 3 . Jan . Eine schwere Explosion ereignete sich heute

abend bei dem Drogisten Ulbrich in der Hauptstraße in Stadt
Kehl , indem ein im Schlafzimmer stehender Kachelofen unter
fürchterlichem Knall auseinander flog. Die Wirkung war sehr
stark , der ganze Ofen ist zertrümmert und die Bruchstücke flogen
im Zimmer umher . Die Explosion geschah lt . „St . N . N .

" ver-
mutlich durch angesammelte Kohlengase.

Aus - er Residenz .
Karlsruhe . 5 . Januar .

1 f Die Chronik der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe für das
Jahr 1905 ist soeben im 21. Jahrgang erschienen und bringt in ge¬
drängter , jedoch sehr übersichtlicher Zusammenstellung alles bemerkens¬
werte , was in unserer Residenz sich zugetragen . Das Buch ist durch¬
weg sachlich gehalten und wird Vielen auch zum Nachschlagen verschiede¬
ner Vorkommnisse willkommen sein. Eine Reihe vorzüglicher Photo¬
graphien von dem in Ruhestand getretenen Bürgermeister Johann
Krämer , von Profesior Robert Haaß , dem Leiter der chemisch - technischen

Versuchsanstalt, von dem Archivdirektor Dr . Friedrich von Weech , von

Geh. Hofrat Professor Dr . Heinrich Meidinger , dem Vorstand der

Landesgewerbehalle, von Finanzminister Dr . Moritz Elstätter , vom

Stadtrat Wilhelm Schüsiele , vom Prälat Dr . Wilhelm Doll , von dem

Maler Professor Viktor Weißhaupt , vom Hofschauspieler Heinrich

Reiff , schmücken das Buch , «welches ferner noch ausgezeichnete Repro¬
duktionen des Brunnens auf dem Stephansplatz , des Brunnens vor der

Kleinen Kirche und des Schillerschulhauses in der Kapellenstrahe ent¬

hält . Einleitend bringt die Chronik die Schicksale des Grotzherzogliche »

Hauses und folgend die Entwicklung der Gemeinde im besonderen und

der Gemeindeverwaltung . Hier wird zunächst über die Einwohnerzahl
der Stadt , wie in den einzelnen Stadtteilen , dann über die Wirtschafts¬
einnahmen und -Ausgaben, wie überhaupt über das Finanzwesen be¬

richtet. Das Buch gibt dann weiter Aufschluß über dre von der Ge

meindeverwaltung durchgeführten Arbeiten, wie z. B . über die seiner -

zeitigen Erneuerungswahlen für den Bürgerausschutz und für den
Stadtrat . Der Zuruhesetzung des Bürgermeisters Krämer und der

Wahl des Stadtrechtsrats Dr . Horstmann zum 2 . Bürgermeister wird
im Weiteren Erwähnung getan , wie gleich auch die Sitzungen des
Stadtrats , die der städtischen Kommissionen und des Bürgerausschusies
verzeichnet sind , und die Arbeiten des Bürgermeisteramts , der Kranken
kaffe, des Gewerbegerichts, des Ortsgesundheitsrats und der Feuern
alarmanlage behandelt werden. Ein weiterer Absatz gibt über dre

bauliche Entwicklung der Stadt , über die Erweiterungen des Straßen
und Kanalnetzetz , über die Bauten des städtischen Hochbauamts und über
die private Bautätigkeit Aufschluß . Kirche , Schule und Kunst behandelt
ein weiterer Abschnitt , dem sich derjenige über das politische , industrielle
und Vereinsleben anschließt. Ein größerer Teil der Chronik enthält
einen kurzen Rückblick über Versammlungen, Feierlichkeiten und Fest
lichkeiten , Ausstellungen und Sehenswürdigkeiten . Interessant ist der
folgende Abschnitt , der sich mit dem Verkehrswesenbefaßt . Eine Ueber-
sicht über die Witterungsverhältniffe , statistische Mitteilungen über Be¬
völkerungsvorgänge, Sterblichkeit und Totenschau, schließen sich an .
Unter den Toten des Jahres 1905 werden erwähnt : Hofschauspieler
Heinrich Reifs, Geh. Rat Robert Stutz , Geh. Ober -Reg .-Rat Leopold
Schmidt, Polizeiinspektor a . D . Hermann Argast , Oberrechnungsrat
Karl Beutel , Maler Professor Weitzhaupt, Reallehrer Albert Lehmann ,
Prälat Karl Wilhelm Doll , Oberbetriebsinspektor Hermann Welte ,
Stadtrat W . Schüssel« , Geh . Hofrat Dr . Julius Neßler , Geh. Ral
Moritz b . Seyfried , Oberarzt Dr . med . Adolf Katz, Oberstallmeister
Adolf Frhr . v . Holtzing -Berstett , Direktor a . D . Adolf Wilhelm v.
Struve , Finanzminister a . D . Dr . Moritz Elstätter , Landesgerichtsprä -
sident a . D . Karl Bender, Geh . Kommerzienrat Ferdinand Reis , Rechner
August Clever, Vorsteherin Sophie Roys , Hauptmann a . D . Theodor
Zahn , Ministerialdirektor a . D . Staatsrat Eugen Zittel , Stadtrat Kart
Himmelheber, Reallehrer Karl Bürkel , Sekretär Fr . Maisch , Geh. Hofrat
Dr . Meidinger , Oberlandesgerichtsrat Raimund Scherer , Profesior Karl
Ludwig Bauer , Geh . Rat Archivdirektor Fr . v . Weech, Korvettenkapitän
Moritz Deimling , Geh. Oberregierungsrat Moritz Seubert , Hoforchester¬
direktor a. D . Ernst Spies , Professor Robert Haaß . Den Schluß der
Chronik bildet ein Verzeichnis der im Jahre 1905 gehaltenen Vor¬
träge und eine Uebersicht über die Neuwahlen der Abgeordneten zur
zweiten Kammer der Landstände. — So enthält auch diese Chronik alles
Wissenswerte und ihre Anschaffung kann nur Jedem , den die Ent¬
wicklung unserer Stadt interessiert, empfohlen werden.

M Kaiserfeier der Bürgerschaft. Wie in den letzten Jahren wird
der Geburtstag Seiner Majestät des Kaisers auch in diesem Jahre
von der Bürgerschaft festlich begangen werden und zwar soll die Feier
Sonntag den 27 . Januar , nachmittags halb 5 Uhr, in Verbindung mit
dem üblichen Festkonzert in der Festhalle stattfinden . Dasselbe Ko¬
mitee , das die früheren Veranstaltungen in so wohlgelungener Weise
arrangierte und leitete , hat bereits - ein Programm für das Bankett

aufgestellt . Zur Mitwirkung haben sich in freundlicher Weise bereit
erklärt der Männergesangverein „Badenia" und Herr Hofopcrnsänger
Hans Keller. Das Programm sieht ferner einen Trinkspruch auf
Seine Majestät den Kaiser sowie Musikvorträge vor, letztere ausge¬
führt von der auf 30 Mann verstärkten Kapelle des 3 . Badischen Feld - ,
artillerieregiments Nr . 50 (Streichmusik) . Die Leitung der Kapelle
liegt in den Händen des Herrn Kögl . Musikdirigenten Liese, da Herr
Stabstrompeter Schotte noch immer krank ist . Das endgültige Pro¬

gramm wird demnächst veröffentlicht werden.
X Der Evangelische Männerverei» der Weststadt veranstaltet

morgen, den 6 . Januar , abends 6 Uhr, im Gemeindehau.se der Weststodt
ein melodramatisches Krippenspiel „Bübchens Weihnachtstraum " , in

Musik gesetzt von Engelbert Humperdinck . Der Ertrag ist für die

Gemeindenähschulebestimmt.
ft Konzert Wladyslaw Waghalter . Auf das am Sonntag den 6.

Januar , abends V28 Uhr, im Museumssaal hier fiattsindende Konzert
des Violinvirtuosen Wladyslaw Waghalter aus Berlin (Mitwirkende : ,

Gr . Hofopernsängerin Fräulein Alice Schenker, Kammervirtuos Schwan- ■

zara ( Cello ) , Kammermusiker Klupp ( Klarinerte ) und Dr . von Dusch

( Klavier ) sei hier nochmals aufmerksam gemacht . Wladyslaw Wag - ,
Halter, der in die musikalische Welt Berlins durch Joachim eingeführt ist
und jüngst in Win und in Leipzig konzertierte und durch sein vornehmes

Spiel und ausgezeichnete Technik große Erfolge erzielt hat , wird Kom¬

positionen von Bach , Vieuxtmnps, Tschaikotvskh und Wteniawski vor¬

tragen . Der Künstler wird außerdem zusammen mit den Herren

Schwanzara und von Dusch ein Klaviertrio des letzteren spielen, das

hier zum ersten Male aufgeführt und in hiesigen musikalischen Weisen

lebhaftem Interesse begegnen wird. Fräulein Alice Schenker wird ihre

hervorragende Veranlagung als Liedersängerin im Konzertsaal vor¬

nehmlich in dem so selten gehörten entzückenden Schubercschen Gesang

„Der Hirt auf dem Felsen," der reich mit Wloratur ausgestottet ist und

durch die Begleitung der Klarinette einen besonderen Reiz gewinnt , sowie

auch in anderen Schubertschen Liedern aufs neue betätigen können. Der -

Abend verspricht durch sein vornehmes Programm einen gediegenen

musikalischen Kunstgenuß. — Billewerkauf — auch am Konzerttag , Sonn¬

tag den 6 . Januar von 11 bis 1 Uhr mittags — in der Musikalienhand¬

lung Fr . Doert , Eingang Ritterstraße.
S Osterfahrt des Deutschen Flottenvereins an die Wasser¬

kante. Für die Fahrt an die Riviera ist das erste Hundert Teil¬

nehmer beinahe erreicht , darunter viele Damen . Wir verweisen

auf die heutige Anzeige des Deutschen Flottenvereins im An¬

zeigenteil. _

Großherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
A .H . Karlsruhe » 5 . Jan . Das Großherzogliche Hostheatep

brachte gestern eine Wiederholung von S ch i l l e r 's „Jnngfron
von Orleans "

» um einer Gastin, Frl . Anna G l e n k aus Mün¬

chen , Gelegenheit zu einem ersten Bühnenversuch zu geben. Und
es muß anerkannt werden, daß die Sicherheit, mit der die junge
Künstlerin an die Ausführung ihrer Ausgabe ging , eine nicht ge¬
wöhnliche war und ihr das Interesse und den Beifall des Publi ,
kums gewann. Ihre hohe Figur kam der Darstellung des Helden¬
mädchens sehr entgegen. Das Pathos der Schiller 'schen Verse
chien dabei besonders geeignet für ihre unbekümmert frische Art ,
die gleich zu Anfang und dann wieder dem Ende des Dramas zu
am wirksamsten sich zu äußern wußte. Die seelischen Tiefen der

Gestalt erschienen zwar nicht ausgeschöpft und das rein Mensch¬
liche wie das Visionäre trat bald zu Gunsten des Heroischen zurück,
was sich besonders im Monologe zeigte . Hier reicht natürlich^
Jugend allein nicht aus . Aber ihre Art zu deklamieren, hatte)

Gerichtszeitung
Zs Karlsruhe , 4. Jan . Sitzung der Strafkammer I . Im ersten

heutigen Fall« erschien in der Person der 25 Jahre alten Kellnerin Marie
Degenhardt aus Memmingen eine schon wiederholt wegen Betrugs vor¬
bestrafte Person vor Gericht. Sie war auch dieses Mal wegen ver¬
schiedener Schwindeleien angeklagt. Nach der erhobenen Anklage hat die
Degenhardt hier am 27. Februar die Ehefrau Waser , bei der sie damals
wohnte, durch die unwahre Angabe, ihr Wffer mit ihren Kleidungsstücken
sei noch nicht eingetroffen, bestimmt, ihr ein Kleid und verschiedene
Wäsche im Gesamtwerte von 54 -L zu überlassen. Mit den ihr über¬
gebenen Gegenständen verschwand die Angeschuldigte von hier , nachdem
sie noch zuvor der Ehefrau Glastetter ein Jackett abgeschwindelt hatte .
Die Angeklagte wurde erst vor wenigen Wochen wegen in Würzburg
begangener Betrügereien von der dortigen Strafkammer mit 3 Monate, ,
und 3 Tagen Gefängnis bestraft . Heute erkannte das Gericht auf eine
Gesamtstrafe von 6 Monaten und 3 Tagen Gefängnis , abzüglich der
seit 16 . Dezember verbüßten Strafhaft .

Ein trübes Sittenbild wurde in der folgenden, unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit verhandelten Anklage gegen die 31 Jahre alte Ehefrau
Emma Diebold geb. Weih hier wegen Gewerbsunzucht und Kuppele :
und deren Ehemann , den 40 Jahre alten Tüncher Oskar Tiebold hier
wegen Kuppelei entrollt . Die Angeschuldigte Dichold hat sich vom Juli
1904 bis Oktober 1906 hier im Sinne der erhobenen Anklage ver¬
gangen. Der Mann duldete ihr verwerfliches Treiben und ließ sich
einen Teil des Geldes , das das traurige Gewerbe seiner Frau abwarf ,
aushändigen , um es für seine Bedürfnisse zu verbrauchen. Die An¬
geklagten waren beide geständig; sie entschuldigten sich mit einer Not¬
lage, in die sie durch die vorübergehende Erkrankung des Mannes ge¬
kommen seien. In der Beweisaufnahme wurde festgestellt - daß Diebold
in den zwei Jahren , die für diese Anklage in Betracht kommen , etwa
zwei Monate krank war . Weiter wurde erwiesen, daß er keine Neigung
besitzt, auf seinem erlernten Handwerke zu arbeiten , daß er es vielmehr
vorzieht, zu hausieren und in Wirtschaften durch Harmonikaspielen Geld
zu verdienen. Der Gerichtshof verurteilte die Ehefrau Diebold zu 2
Monaten Gefängnis und 6 Wochen Haft , letztere verbüßt durch die
Untersi'chungshaft, den Angeklagten Diebold unter Anrechnung von
1 Monat Untersuchungshaft zu 1 Jahr Gefängnis und 3 Jahren Ehr¬
verlust^

Angeklagt wegen Diebstahls im Rückfall und Uebertretung des

§ § 361 Zifs. 1 R . -St . - G .- B . war der 37 Jahre alte Ambros Pferrer ,
Taglöhner aus Taxianden . Ter Angeklagte ist ein sehr häufig vorbe¬
strafter Mensch, der einen großen Teil seines Lebens hinter Gefängnis -
und Zuchthausmauern verbracht hat Sein Strafregister enthält nicht
weniger als 34 Einträge . Heute handelte es sich um die Entwendung
eines Paares Schuhe und einer Hose, die einem im Monat September
in einem Neubau der Werberstraße arbeitenden Gipser gehörten.
Pferrer hatte sich am 13 . September in jenem Neubau aufgehalten und
dabei den Diebstahl begangen. Ter Uebertretung des § 361 Ziff . 1
R . -St . -G . -B . hatte her Angeklagte sich dadurch schuldig gemacht, daß
er, obwohl ihm durch bezirksamtliche Verfügung als eine unter polizei¬
licher Aufsicht stehenden Person der Aufenthalt in Karlsruhe untersagt
war , sich von Anfang Mürz bis 17 November hier aufhielt . Der Ange
schuldigte erhielt abzüglich 1 Monats und 1 Woche Untersuchungshaft
1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

Eine für ihn gefährliche Neigung zu seinem früheren Schutz¬
mannsberufe hat sich der jetzige Schreibgehilfc Albert Hermann
katzorke aus Dalldorf , hier wohnhaft, bewahrt . Katzorke ist durch die
noch bekannte Stadtgartenfischerci -Äffäre eine weiteren Kreisen be¬
kannte Persönliclikcit geworden . Er war einer der beiden Schutzleute,
die seinerzeit beschuldigt wurden , widerrechtlicherweise im hiesigen
Stadtgartcn gefischt zu haben. Beide Schutzleute wurden auch Hier¬
wegen von der hiesigen Strafkammer zu geringen Gefängnisstrafen
verurteilt , später aber im Wiederaufnahmeverfahren wegen nicht aus¬
reichenden Beweises freigesprochen . Trotz seiner damaligen Bestrafung
hatte Katzorke die Lust und Liebe zu seinem bisherigen Berufe nicht
verloren , denn in der Zeit zwischen seiner Verurteilung und nachträg¬
lichen Freisprechung maßte er sich wiederholt die Würde eines Kriminal¬
beamten an und stöberte im hiesigen Sallenwäldchen Liebespärchen auf ,
deren weiblichen Teil er jeweils festnahm, mehrere Straßen weit trans¬
portierte und dann laufen ließ . Auf verschiedene Anzeigen hin wurde
nach dem „falschen Schutzmann

" gefahndet und dieser in der Person des
Katzorke, als er wieder einmal einen nächtlichen Streifzug unternom¬
men , erwischt . Am 7 . Juni 1905 stand er unter der Anklage wegen
Amtsanmaßung und Freiheitsberaubung vor der hiesigen Strafkammer ,
die ihn Hierwegen zu 1 Jahr Gefängnis verurteilte . Diese Strafe
vermochte aber keineswegs in Katzorke die Lust zu zerstören, sich auch
ferner als Kriminalschutzmann zu versuchen und sich die Befriedigung

wieder einmal zu verschaffen , die ihm offenbar die verbotene Aus¬

übung eines falschen Amtes gewährt , denn er hatte sich heute wiederum!

wegen der gleichen Vergehen zu verantworten . Außerdem war er dev

Unterschlagung im Amte angeklagt, weil er einen Polizeischild, den et

noch als Schutzmann zur Erledigung eines Auftrags erhalten hatte ,
nicht mehr ablieferte, sondern sich aneignete. Unter Vorzeigung dieses
Schildes, durch den er sich als Schutzmann legitimierte , hielt Katzorke
am Abend des 29 . November in der Beiertheimer Allee dahier ein
Fräulein , die Tochter einer in der genannten Straße wohnenden Fa¬
milie , an und erklärte dasselbe für verhaftet . Gleichzeitig teilte ei
dem Mädchen mit , daß gegen dasselbe eine Untersuchung schwebe und',
er es dem mit derselben betrauten Schutzmanne vorzuführen habe. @t |
schlug aber dann andere Töne an und trat an die junge Dame mit un-
anständigen Zumutungen heran , er versprach ihr die Freilassung , Wenw
sie ihm entgegenkomme . Das Fräulein wies begreiflicherweise diese )
zweifelhaften Galanterien zurück, vermochte Katzorke aber erst dann zu
bewegen , sie nach Hause gehen zu lassen , nachdem sie sich bereit erklärt
hatte , ihn am anderen Tage in der Beiertheimer Allee bei der Gutsch-
straße wieder zu treffen . Der Vorfall wurde sofort der Polizeibehörde
zur Anzeige gebracht , die Katzorke, als er am folgenden Tage , die Brust
erfüllt von süßen Hoffnungen, am Rendezvousorte erschien , festnehmen
ließ. So endete Katzorkes zweites Schutzmannsgastspiel. Er hatte sich
aus seinem ehemaligen Polizeiberuf nicht soviel Findigkeit in sein
Zivilleben hinübergerettet , um nicht zu merken , daß die ihm bewilligte
Zusammenkunft die geschickt gestellte Falle war , in der er gefangen
werden sollte . In der heutigen Verhandlung beschränkte sich der An¬
geklagte auf die kurze Erklärung , daß alle Punkte der Anklage zutref¬
fend seien . Das gegen ihn erlassene Urteil lautete auf 1 Jahr 3 Monat
Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft. (

Der Hausbursche Friedrich Karl Heuber aus Karlsruhe , der sich
am 14 . November mit einer von ihm auf den Namen seines damaligen
Arbeitgebers , eines hiesigen Eierhändlers , gefälschten Quittung , bei
einem Kunden desselben 40 erschwindelte , erhielt wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugs 6 Wochen Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Unter¬
suchungshaft.

In der Berufungssache des Taglöhners Valentin Pflüger aus
Daxlanden wegen Bettels bestätigte der Gerichtshof das vom Schöffen¬
gericht erlassene , auf 14 Tage Haft urch Ueberweisung an die Landes -
pollzeibehörde lautende Urteil . — Zwei weitere Fälle wurden vertag ».



Sette r.
Nr. 8.

p aotraie Dresse .6toa § fo Klares , daß das Publikum gern dieser mutigen Jugendapplaudiert«, die in einer so schwierigen Rolle , wie die Jungfrau« ne ist . so kühn und zuversichtlich vorging . Sollte Frl . Glenk inuaserm Bühnmverbcmde Möglichkeit zu weiterer Heranbildungund Ausreife gegeben werden, so wird es an ihr sein, den Ein¬druck. den sie als Debütantin hervorgecufen , fernerhin alsKünstlerin zu bestätigen.
. Im übrigen gab die Vorstellung zu neuen Bemerkungenk« nen Anlaß , nur . daß sie gegen die vorige ekwas geschlossenerschien . Dre Besetzung war bte alte , bis auf den La Hire des Herrnfr.
0 ? ? * * ^otn Mannheimer Hof- und Nationaltheater , dem wirfür die schnelle Aushilfe dankbar sind . Der Beifall des Publi¬kums war auch diesmal wieder ein überaus lebhafter und herz¬licher.

Zur Reichstagswahl.
Nationalliberale Kandidaturen.Sfrit «, 8 . Jan . Soweit sich bis jetzt in der lebhaftenWnhlbewegung ubersehen läßt — es schien noch die genaueren Nach-rtchten aus der Rheinprovinz, Württemberg , Bayern und dem Reichs -von »atioualliberaler Seile folgende Kandidaten aufgestellt.(Die mit einem * bezeichneten Kandidaten gehörten bereits dem aufge¬lösten Reichstagean .)

I
Wahlkreis Wehlar -Altenkirchen: Bürgermeister a. D . Kraemer .*„ Kreuznach-Simmcrn : Prof . Dr . Paafche.*. Adenau-Kochem : Generalleutnant a . D . Keßler„ Trier-Stadt und Land : Konsul Rautenstrauch.„ Saarburg -Merzig : v. Boch.„ Saarbrücken : Geh. Justizrat Boltz . *„ St . Wendel : Generalleutnant v . Schubert .„ Aachen -Land : Bergwerksdirektor Hoffmann .

Bayern :Wahlkreis GermerShcim : Oberbürgermeister Lichtenberger.*» Zweibrücken : Komm.-Rat Leinenwcber.*„ Bayreuth : Professor Hagen. *„ Forchheim-Kulmbach : Bürgermeister Neuner .*
Sachsen :Wahlkreis Löbau : Bankdirektor Weber.

-- Oschatz-Grimma : Landtagsabgeordneter Ganghammer .» Leipzig-Stadt : Justizrat Junck.» Leipzig-Land : Architekt Hühner .h Mittweida -Flöha : Rechtsanwalt Zöphel.» Chemnitz : Fleischerobermeister Kickeihayn .» Glauchau-Meerane : Dr . Clauß .Stollberg -Sckmceberg : Pfarrer Löscher ." Annaberg -Schwarzenberg : Syndikus Dr . Streesemann .. Rerchenbach : Stadtrat Merkel.„ Plauen : Fabrikant Korengel.Preußen :
Wahlkreis Memel-Heydekrug : Geh. Rat Schwabach , Berlin .. Osterode-Neidenburg : Kaufmann Guenther . *» Sensburg -Ortelsburg, : Gutsbesitzer Schmidt.,» Grmrdenz-StraSburg : Rittergutsbesitzer Sieg . *» Thorn -Kulm-BriLsen : Reichöbankdirektor Lrtel ^m LandSberg-Soldin : Bürgermeister Lehmann.n Frankfurt a . O . -Lebus : Gymnasial -Proftssor 5„ Guben -Kirbben : Prinz zu Schönaich-Carolath .»„ Sarau : Kommerzienrat Bahn . *. Grimmen -Greifswald : Justizrat Ollmann .„ Schönau-Hirschberg : Kvmmerzienrat FMner .» Rothenburg -Hoyerswerda : Rechtsanwalt Taffermann .*. Salzwedel -Gardelegen : Justizrat Tr . Böcker.. Osterburg - Steirdal : Rittergutsbesitzer Fuhrmann .„ Wanzleben : Fabrik- und Gutsbesitzer Schmidt.*„ Aschersleben-Kalbe : Kammergerichtsrat Schiffer.» Halberstadt-Wernigerode: Rittergutsbesitzer Rimpau .*„ Liebentverda-Torgau : Bürgermeister Wilde.n Rordhausen : Rechtsanwalt Tanger .„ Schleusingen-Ziegenrück : Landgerichtsrat Hagemann .*„ Sonderburg -Hadersleben : Amtsrichter Dr . Hahn.„ SchleSwig-Eckernförde : Landwirt Mattsen .„ Tondern -Husum : Landgerichtsrat Feddersen.» Dittmarschen-Steinburg : Dr . Görck.„ Pinnebevg : Justizrat Dr . Thomfcn.,. Apenrade-Flensburg : Hofbesitzer Nommelsdorf.„ Aurich-Wittmund : Rechtsanivalt Dr . Semler *„ Osnabrück: Hofbesitzer Wamhoff.*

„ Melle.Diepholz: Hofbesitzer Wachhorst de Weute.„ Hoya-Verden : Privatier Held.*
* Stolzenau -Neustadt: Dr . nteb . Arning .» Hannover : Senator Fink.„ Hameln : Bürgermeister a . D . Hausmann .*„ HffdeKheim : Landgerichtsdircktor v . Campe.„ Einbeck-Osterode: Senator Findel .„ nbes . Lcvin.„ Goslar : Fabrikbes. Horn.*„ . n^ . . ~̂ iehl .„ Lüneburg -Winsen : Senator Sieders .„ Harburg : Landwirt Teppien .*

„ Stade : Brauereibes . Reese . *
„ ReuHcrus-Geestemünde: Schriftsteller Tr . Böttger *„ Herford-Halle : Oberlehrer Tr . Kuntzc .„ Bielefeld: SlaatZminister a . D . Möller.„ Paderborn, -Büren : Rechtsanwalt Dr . Cr-mer.„ Witgenftein-Siegen : Gewerke Kreutz , ft
» Bochum -Gelserckirchen : Oberbürgermeister Haarmann .„ Dortmund -Hoerdc : Rechtsanwalt Pock.Hamm -Soest : Ehrenamtmann Westermann .*„ Höchst -Usiugen : AmtsgerichtSrat Lieber.„ Rheingau - UntertaunuS : Kommerzienrat Bartling .*„ St . GoarKhaufeir-Unter-Westerwald: Landrat a . D . HeyiWeiler .
„ Oberlahnkreis-Limburg : Justizrat Buchsieb . *„ Dillkreis-Oberwesterwald: Amtsrichter Lohmann.,. Kassel -Welsungen: Landesrat Dr . Schröder.Marburg -Frankenberg : Bürgermeister a . D . Sieben .„ Hanau ^Gelnhausen : Amtsrichter Dr . Lucas.*„ Köln-Land : Oskar Stamm .
„ Rheinbach -Bonn : Lberlandesgerichtspräfident a . D . Harmr„ Mülheim a . Rh . -Wipperfürth : Rechtsanwalt Dr . Fisch« :.„ Solingen : Schriftsteller Dr . Brunhuder .„ Düsseldors --Stadt und Land : Rcchtsanwalt Kehren I .Essen : PostamtSvorsteher Wiedenhoff.Duisburg -Mülheim a . Ruhr : Former Jung .MoerS-ReeS : Fabrikbes. Fritz Booster.Krefcld-Stadt und Land : RcLakteur Burmeister.Neuß-Grevenbroich: Exzellenz Hamm.

Wahlkreis Konstanz : Staatsanwalt Junghanns .„ Tonaueschingen : Posthalter Weißhaar .» Waldsbut -Sckopfhcim : Landwirtschaftsinspektor RieS.„ Lörrach : Kommerzienrat Dr . Blankenhorn .*,, Freiburg -Waldkirch : Landgerichtsdirektor Obkircher.„ Lahr : Landtagsabgeordneter Heimburger .„ Offenburg : Bürgermeister Sänger .„ Baden-Rastatt : Gemeinderat Loft.- Durlack : Fabrikant Wittum .„ Karlsruhe : Rechtsanwalt Dr . Weill,,, Mannheim : Stadtratschulrat Sickinger,„ Heidelberg: Geh. Reaierunasrat Beck . *„ Sinsheim -Eppingen : Landwirt Müller .*„ Tauberbischofsheim: Landtagsabgeordneter Leiser.
Hessen :Wahlkreis Gießen-Grünberg : Kommerzienrat Heyligenstaedt.*„ Fricdberg -Budingen : Graf von Oriola .*„ Msfeld -Lauterbach: Kreisrat Wallau .*

„ Darmftadt -Gr . -Gerau : Rechtsanwalt Osann.Dieburg -Osfenbach : Dr . med . Becker. *
„ Bensheim- Erbach: Geh. Regicrungsrat Haas .*„ Worms : Fabrikbesitzer Frhr . v. Hehl. *

Andere Bundesstaate « :Wahlkreis Schwerin,: Geh. Rat Büsing.*
„ Rostock : Rechlssvndikus Linck. ( ?)
„ Eiseiwck : Archivdirektor Dr . Winter .
„ Jena -Neustadt : Gutsbesitzer Lehmann . *
„ Varel -Jever : Oekonomierat Oetken .
„ Helmsted t-Wolsenbüttel Riftergutsbesitzer von Kaufmann .*„ Koburg : Justizrat Quark.
„ Ballenstcdt-Coethen : Kommerzienrat Trautmann .„ Sond ^rshausen : Landrat Bärwinkel. *
,, Rudolstadt : Kommerzienrat Müller .
„ Reuß j . L . : Landrar Horn.
„ Waldcck : Schriftsteller Tr . F . Böttcher.

Saarburg ( Els. -Lo 'hr . ) : Renftrer Wmrer.Canustaü -LudwigLburg: Professor Tr . Hicber.*^

der . .Bad . Nreste*s
,— Kiel, 5 . Jan . Ter Kaiser hat an den Großadmiral v . Kösterunter dem 29 . Dezember eine Ordre gerichtet, in welcher es heißt : . Ichentspreche dem mir eingereichftn Abschiedsgesuch, indem ich Ihnen erneutmeinen kaiserlichen Tank für die ausgezeichneten Dienste zum Ausdruckbringe , dis Sie mir in Ihrer langeir Laufbahn und insbesondere als Ge¬schwader - und Flottenchef geleistet haben. Das Seeofslzierlorps wirdimmer mit Zstolz und Verehrung zu dem ersten aus seinen Reihen her¬vorgegangenen Grotzadrniral aufblicken und deshalb die von mir verfügteWeitersührung Ihres Namens in der Rangliste fte.udigst begrüßen. Alsbesonderen Ausdruck meines Tankes .lasse ich Jhwrn mein in Oel ge¬maltes Bildnis zugehen .

" Tie Ordre schließt mit den besten Wünschenfür den Lebensabend des Großadmirals .— Dresden , 5 . Jan . König Friedrich August hat dem abberufener!italienischen Gesandten Grafen Lanza den Hausorden der Rautenkroueverliehen.
Belgrad , 4. Jan . Das Rcgierungsorgan „ Samo Prnva " führtaus . die Jntriguen . welche verschiedene auswärtige Blatter über denserbischen Königsthron zu weben beginnen, zeigten die augenscheinlicheTendenz, die Emission der serbischen Anlcitie zu verhindern oderwenigstens zu erschweren . Was die angebliche Verschwörungbetreffe, er¬klärt daS Blatt , so gäbe es in Serbien wie überall Unzufriedene, die

wegen ihrer politischen Vergangenheit keine Roll« spielen können . Füreine Berschwörung fehle gegenwärttg jede Basis ig der öffentlichen ,Stimmung des Landes . Die Annahme sei »ndersinnig, daß das gegen¬wärtige gesunde Regime durch ein geheimes Komplott gestört werdenkönnte .

Be » »»,Mistes .
Göttingen , 5. Jan . (Tel .) Durch Brandstiftung wurden in demDorfe Schlampe drei Gehöfte mit sämtlichen Erntevorräten eingeäschert.hd Elberfeld, 5 . Jan . (Tel .) Die Eisengießerei und Maschinen¬fabrik Jäger kündigte 200 organisierten Arbeitern , die versucht haben,nicht organisierte Arbeiter aus dem Betrieb zu dränge«.

— Trier , 5 . Jan . (Tel .) Die Mosel fällt seit gestern vor¬mittag .
— Saarbrücken, 5 . Jan . (Tel .) Die Saar ist heute beiEnsdorf über die Ufer getreten , es droht Hochwaffergefahr.hd EschweUer, 5 . Jan . (Tel . ) In dem Farbwarengeschäst vonNicolais erfolgte gestern abend auf bisher noch unaufgeklärte Weise einefolgenschwere Benziu-Explosion, welche das HauS stark beschädigte . DreiPersonen wurden schwer verletzt . Der Besitzer und ein Gehilfe kamenmft leichteren Verletzungen davon. Ein Dienstmädchen , das durch dieExplosion mit Benzin überschüttet und auf di« Straße geschleudert wurde,ist sterbend in ein Hospital eingeliefert worden.— Lelgard , 5 . Jan . ( Tel . ) In dem hiesigen Gaswerk fiel derdurch Kohlenoxydgas" betäubte Arbeiter Henke von der Retorte nieder.Die herausschlagenden Flammen setzten sein« Kleider in Brand und der

Unglückliche mutzte elendiglich umkommen .
hd Bukarest, 5 . Jan . (Tel .) Baicvi steht in Flamme «. Der

Petroleum -Turm crplodierte. Weitere 7 Türme brenue« . Dem
Feuer sind mehrere Personen zum Opfer gefallet». Es gab vieleTote und schwer Verwundete .

= Paris , 5 . Jan . (Tel .) Der Polizeipräfekt hat deinDirektor des Variete Theotre „Moulin Ronge ^ die Wiederauf¬führung der Pantomiue , welche den gestern gemeldeten Skandal
hervorrief , verböte« und gedroht, das Theater zu sperren, fallsdas Verbot unbeachtet bleiben sollte. Ter Direktor fügte sich der
Entscheidung des Polizeipräfekten .

hd Toulon , 5 . Jan . (Tel .) Eine heftige Feuersbrnnst zer¬störte gestern abend einen Teil des Stadtviertels Camp Guerin .

in welchem sich besonders viele Wohrrungeu ärmerer Leute be¬
finden . Ter anstoßende Güterbahuhof war von Flammen be¬
droht. konnte aber dennoch vor denselben geschützt werden . Zahl¬reiche Truppe « kämpften vereint mit der Feuerwehr gegen das
verheerende Element . Die Bewohuer flüchteten, nur uotdürstigbekleidet. Die Rettungsarbeite » wurden dadurch erschwert, daßviele Kranke und Greise mit Rettungsleitern in Sicherheit ge¬bracht werden mußten . Der Schaden ist bedeutend.

Zur verschüttu«gS»Kataftrophe.
----- Boppard , 5 . Jan . (Tel .) Zu dem Berschuttuugsanglückan der Bahnstrecke Boppard -Castelau« erfahren wir in Ergän¬zung der bisherigen Meldungen , daß bis heute früh 9 Tote und8 Verletzte geborgen worden sind, während sich noch eine AnzahlArbeiter unter den Erdmaffen befinden, die wahrscheinlichtot sind.Acrzte und Arbeiterkolouueu wurden zur Hilfeleistung entsandt.Ihre Arbeit wird aber sehr erschwert , da fortwährend noch Erd-

maffea oachstürzea.
— Boppard , 5 . Jan . (Tel .) Bis mittags 1 Uhr find ausder Erdverschüttung 13 Tote und 15 Berwuudett geborgen wor¬den. Man schätzt die Zahl der »och nicht ansgrgrabene » Opferauf 10 — 15 . Es handelt sich meist um junge Leute, unter denen

sich viele Söhne von Witwen befinden . Die Rettungsarbeite « sindlangwierig und mühsam, da auf den Verschütteten zirka 1000Kubikmeter Erde liegen und Nachrutschungcn befürchtet werden.Drei Familien beklagen den Verlust des Ernährers . Von einer
Familie gerieten drei Personen unter die Erdmassen ; zwei vonihnen wurden gerettet, während die dritte , ein 18jähriges Mäd¬chen, das auf die erste Unglücksbotschaft nach dem Bruder sehe«wollte , tot blieb . Der Geschäftsführer Lucke der bauunter¬nehmenden Firma geriet selbst bis zum Halse »n die Erdmassen,konnte aber noch rechtzeitig gerettet werden. Unter den Ber -
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hd Rom , 5 . Jan . In Civita Castelane sind ernste Uurirheuausgebrochen. Truppen mutzten herangczogen werden, um dieOrdnung wiederherzustellen. Daraufhin gab der gesamte Ge°meindcrat als Zeichen seines Protestes gegen die Berwe »»du»gvon Truppen seine Demission . Die bisherigen Gemeinderats -Mitglieder setzten sich alsdann an die Spitze der Volksmenge »mdzogen mit ihr vor das Rathaus und andere öffentliche GÜiande,wo die Fenster eingeschlageu und unter Schmährufen auf Regie -rung und König andere Verwüstungen angerichret wurden . DieTruppen schritten abermals ein, wobei mehrere Demonstrantenverletzt wurden.

— Paris , 5. Jan . Den Blättern zufolge verlautet , daß an Stell «d«S für den Wiener Botschafter-Posten in Aussicht genommenen bis.herigen Kopenhagener Gesandten Crozier der gegenwärtige Untcrdirektsrim Ministerium des Aeußeven . Bocaire, zum Gesandte« in Kopeuhas«»ernannt werden soll.
= Paris , 5. Jan . Die hiesige sozialistische Partei veranstaltetmorgen unter Mitwirkung des Akademikers Anatole France und des sozia.listischen Deputierten Preffems eine Volksversammlung zu Gunstendes wegen Mitschuld an dem letzten Bombenattentat auf den KönigAlfous verhafteten Ferrer , Direktor der sogenannten modernen Schulein Barcelona . Zwei spanische republikanische Deputierte und anderespanische Republikaner werden der Bersammlvng beiwohne»..— Paris , 5 . Jan . Ter Ministerpräsident und Minister des InnernClemencrau hat beschlossen eine Anzahl Belgier auszuweisrn , die in ParisSpielzirtel gegründet hatten , wo überaus hoch gespielt wurde.— London, 5 . Jan . Heute morgen verließ das Schlachtschiff„Dreadnought " den Hafen von Portsmouth zu einer dreimonatige«Uebungsfahrt . Mehrer« Hauptbeamte der Admiralität sind witgefahren,andere werden sich in Gibraltar anfchließen.

Vo»»» französischen « ntturkamps .— Paris , 5. Jan . Ter Präsident des Departements Seine -et-Oise hat bei t>er Jnvewturaufnahme im Bersailler Theologenseminar denBetrag von 250 000 Frks. in französischen Staatsrenten und Eisenbahn¬obligationen vorgefunden. Diese Summe wird , da keinerlei ErklärungHeft, die Gründung einer Kultusvereinigung vorliegt den Wohltätigkeits¬anstalten von Versailles überwiesen werden.
„Eclair " will wissen , die Regierung beabsichtige diejenigen Erlassedurch die unter dem Ministerium Combes die Kongregationen der Sulpi -cianer , Lazaristen und der Väter der auswärtigen Mission genehmigt undbehördlich anerkannt werde, zurückzuziehen und auch diese Kongrega¬tionen aufzuheben.

Zur marottanischen Angelegenheit .
hd Tanger , o . Fan . Der Wächter des Leuchtturms CapSpartet berichtet über zahlreiche Feuersbrüaste , welche die

Truppen Raisnlis hervorgerufen haben. Weiter verlautet , Rai -
suli habe seinen Anhängern in Arzila den Befehl erteilt , alle
Inden zu ermorden, noch bevor die Stadt den Regierungstruppe «
übergeben würde . Raisnli selbst hat die Ortschaften in der Um¬gebung von Arzila geplündert und in Brand gesteckt. Die ge¬fangen genommenen Einwohner werden als Geiseln zurück¬gehalten .

hd Paris , 5 . Jan . Aus Tanger wird gemeldet : Kriegs -ministcr Gebbas wird voraussichtlich morgen Raisnli angreifenund um 4 Uhr früh mit dem Bombardement der befestigten StadtArzila beginnen . Wie verlautet , verfügt Raisnli nur noch über550 Mann . Si Arrad , den Raisnli in den letzten Tagen verhaftenließ , ist nicht von ihm getötet worden, sondern nur schwer verletzt.

Konkurse in Baden .Weinheim. Siachlaß des Landwirts Philipp Kronauer II . in Hemsbach .Konknrsverwalrcr Gerichtsvollz. V . Ott hier. KÄnkuvsfordermrgensind bis zum 21. Januar 1907 bei dem Gerichte anzumelden.Prüfureg der angemeldeten Forderungen Freüag den 1 . Februar1907, vormittags 10 Uhr.
Waldshut . Nachlaß des Mühlenbauers Meinrad Fink von Tiengen.Konkursderivalter Gemeindewaisenrat Bornhauser . Konkursforder-ungrn sind bis zum 1. Februar 1907 bei dem Gerichte anzumelden .Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag den 15. Februar1907, vormittags halb 11 Uhr.

Auswärtige Todesfälle .
Memmingen. Tr . Herrn. Burstert , Vorstand der milchwirtschaftlichenUntersuchungsanstalt Memmingen.

I . Lsrl «rnile -Msnu !lslW«r Voroiokeraa , gag»Ungeziefer E. Meyer , Ink . J . Stänker , Karl¬strasse 126, vertilgt Ungeziefer jeder Art unterGarantie . Feinste Referenzen . Weitere An-nahmest . Grund- u. Hausbesitzer -Verein , Herrenstr . 48, Telepb. 413. ^
Bücherschau .

„Gallerie ansgcwähltcr Ksstümfrisuren" von Frau Emil SchwankWwe. , Karlsruhe . Das Buch enthält , wie schon sein Titel besagt, eineAnzahl Koftümfrisuren, deren Herstellung und Eigenarten kurz beschrie¬ben sind . Manchem Friseur oder Friseurin fehlt oftmals nur die W -bildung zu einer Frisur , um sie ausführen zu können . In dieser Be¬ziehung ist das obige Werk zu empfehlen und kann von der Verfasserinbezogen werden.

mißten befinden sich noch 5 Arbeiter . Die Unglücksstäüe liegt etwa15 Kilometer von Boppard entfernt . Viel zu dem Unglück solldie Tatsache beigetragen haben, daß man bei dem dichten Schnee¬gestöber die Sachlage hier nicht sofort habe überblicken können.= Koblenz, 5 . Jan . (Tel .) Wie die „ Kobl . Ztg .
" ausSt . Goar erfährt, sollen sich unter den beim Schachteinstnrz beiLamscheid Verschüttete» auch Zuschauer befinden , welche auf einemaus morschen Felsblöcken und faulem Schiefergestein bestehendenHügel stehend den Rettungsarbeiten zusaheu. Ter Hügel konntewahrscheinlich den Druck so vieler Menschen nicht anshalte » , zu¬mal es nachts geftoren hatte und das später « ngetretene Tau¬wetter den Hügel stark unterwaschen hatte . Ter Hügel brach zn-samme« und begrub die auf ihm befindlichen Zuschauer.= Koblenz, 5. Jan . (Tel .) Von der Unglücksstätte bei Leiningenmeldet die „Koblenzer Ztg ." weiter :

„Kurz vor der Unfallstelle befindet sich eine Unterführung ; hierfind die Leichen, die man bis jetzt aus dem mehrere 1000 Zentner be¬tragenden Geröll hervorgezogen hat , untergebracht . Der Berg, welcherzu durchfchneiden war , ist etwa 180 Meter lang ; in der Mitte desDurchstiches hat sich die westliche Seitenwand , wahrscheinlich infolgedeS TanwettetK , losgelöst und hat die in der Mulde befindlichenMänner verschüttet. Die Rettungsarbeiten werden von dem Bau -In¬spektor Lenke von der Betriebsinspektion Saarbrücken geleitet . DicVerletzten sind bei ihren Familien untergebracht worden ; sie habenmeist Beinbrüche erlitten .
Es hat den Anschein, als ob die Böschung zu steil angelegt wordc.:sei, denn die Wände stehen fast senkrecht . Es steht fest, daß daS Unglückwenigstens 15 Menschenleben gefordert hat ; mindestens 4—5 Arbeiterderen Namen noch nicht festgestellt werden konnte; befinden sich nochunter dem Geröll.
Um 21^ Uhr nachmittags trafen Regierungspräsident Frhr . vonHövel-Koblenz und Präsidialrat Walraf aus Koblenz in BegleitungdeS Landrats Kruse aus St . Goar und des Oberbürgermeisters tontBoppard im Automobil auf der Unfallstelle rin .
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entup - Räumungs - Vepbauf
beginnt Dienstag den 8 . ds . Mts . -«

Ich verkaufe sämtliche Warenbestände ZU fabelhaft billigen Preisen und mache ganz besonders auf meine Serien - Verkäufe in

übendmäiitßlii , Kostümen,
.

. Regenpaletots , Blusen und Kinder-Konfebtion
aufmerksam .

Um meiner Kundschaft etwas ganz hervorragendes
tu bieten , bewillige ich trotz der grossen veriusfpreise Rabattsparmarken .

Kaiserstrasse

„■t , r. - .

Kaiserstraße 100, 2. Klock b«*
s,

Jranziska Harnaiz.
Sprechstunde « täglich, außer Sonntags , von 1jtl2 —1 Uhr.

GesclMsempfedllmg.
Hierdurch die ergebene Mitteilung , daß ich nach dem Hin-

scheiden meines Mannes , die seit 20 Jahren von ihm betriebene

Lithographische Anstalt
« und Steindruckerei «

Kaiserstrasse 105 8239

unter gleicher Firma in unveränderter Weise weiterführen werde .
Ich bitte das meinem Manne geschenkte Vertrauen auch

auf mich übertragen zu wollen , und wird eS mein eifrigstes
Bestreben fein, dasselbe in jeder Hinsicht zu rechtfertigen .

Fm Adolf Rain Ww.

Beinlings - Aigen
für Billen , Restaurants , Kurhäuser ,
klei« . Gemeinde « , durch BlaugaS
flüssiges , versandfähiges Leuchtgas

Sind immer betriebsbereit.
Die Apparate verlassen die Fabrik

betriebsfertig .
Keine Montage der Apparate
an Ort n . Stelle , kein Gebäude

dafür nötig . 429 .2,1

MinllbipdJasillt. Mp.
Miitr : Karl Fr. Alex. Müller

Gas- d . Wasserleitungsgeschäft
Karlsruhe i . II .

Amalienstraße 7, in nächster Nähe des
Erbgrotzherzoglichen Palais .

- -̂ = Telephon >284 .
.4iifragen sind direkt » n die Fabrik zu riekten .

Konkurrenzlos !

Fahrbare
Brenniiolz-Säge -ondl
Spaltmasc'iine HF
Bedeutende Zeit - undl

Geld - ErsparuiS .
Einfachste Bedienung .

Größte Haltbarkeit ,
überhilinlbestesSqstemli
Auch vorzüglich bewährt zum i
Antrieb von Dreschmaschinen |
27. 1 u bergt. 10475a

Pflüger & Steinert , [
I Esslingen a . N .

Veu ! I Mus pbcbuizS

Druckarbeiteu jeder Art “erße11 pi* n. b Iuigan 9efm >3.
in der Druckerei »er Da», preß».

m i Arbeiter - Fortbildungskurse
in der Lidellschule lMarkgrafenstraße 28).

Mie - evbeginir des Antewrchts
Montag , 7. Januar ds . Js ., zu den üblichen Zeiten .

Karlsruhe , den 4. Januar 1907 .
Im Auftrag de » StadtratS :

Das Boltsfchulrektorat.
550 .2.1 Dr . Gerwig , Stadtschulrat.

letzt fjä merken !
Reparaturen aller Art Uhren

n . Schmucksachen werden bil¬
ligst u. exakt ansgeführt von

W . Weraecke , Uhrmacher,Schtllarsir . 14 . Sonnt , gcschl .

JaWsMsAilstalt „Frailtillch
"

wascht u. bügelt am schönsten bei größter Schonung der Wüsche .
Rasenbleiche kostenlos . 10400a,36 .5

Bertretkr in Karlsruhe : A . Ehrmanntraut, SSiittetftt - 44, IV.

Masken
PreiSl . 104 n . f. Wiedervcrk . ! , »i7 «»2 .1

Zriedr. Ganzenmüller, Nürnberg
Kurz- n . Spielwaren , Sommerartikel

Hautkrankheiten
Pusteln, Mitesser , Ausschläge.
Wnndsein beseitigt prompt
Börners Medicinal -
Seife „ Isolde ".

Niederlage bei :
Engros : I .eop . Fleblg .
Allein . Fabrikanten: J . Börner
& Co . , Hanau . 9892a

DcrvittHe
Reichstag

IMögt
| Preis I Mk.

IHIDQIQ
II .

Text von Hans Hyan. Illustriert
von Paul Haase. ! ! Hochaktuelle
5.1 Satire ! ! 71a
Za beziehen durch alle Buch¬
handlungen und direkt vom Inter¬
nationalen Verlag , Berlin
SW . 88 , Zimmerstrasse 9 .

Echte Harzer Roller
empfehle noch sehr gute, stcißige
Sänger . 0424.4. 1
« . Faschian , SchlachthauSstr. 9.

Offerten mit Preisangabe u. Nr . 8588
an die Exped. der „Bad. Presse".

ten - a -

Spezialgeschäft

&

L

KARLSRUHE . .
Kaiserstr . 186 Telephon I783. ,

Filiale : Baden-Baden. $

J
Anzeige .

£s diene hiermit zur allgemeinen Kenntnis , daß die be¬
rühmten transportablen Lausbacköfen (patent Weber -, welche
besser , billiger und sparsamer sind als aufgemanerte und
höchstens '/- Raum einnehmen, nunmehr auch in Rordorf bei
Göttingen hergestellt werden . Man verlange Beschreibung und
Abbildung direkt von der BackofenfaVrik Anton Weber in Ros-
dorf bei Göttingen. An ioooo Stört im Betrieb ; über
2000 Dank - und Anerkennungsschreiben . 993ia .4.i

Herveninehl , gesetzlich geschützte Marke. |
N 0 0 iKonsektmehl) u. N 0 Wternnchl ) ßK? '

5 Pfd . 10 Pfd . 25 Pfd . 50Pid . 100 Pfd. 200 Pfd.
m 1 .10 2.10 Jt 4.80 M 9.20 18.— Jt 35 .— M
N • 1 .- . 2.- „ 4.60 „ 8.80 „ 17.- „ 33.- „
M I - .85 „ 1 .65 „ 4.10 „ a - ., 15.75 „ 31.~ „

Rach ««»wärt » per 100 Kilo - Sack 1 Mark billiger .
8W ~ Vvefthefd täglich frisch "Mg

empfiehlt 16351.17.9
Fr . W. Hauser Ww . , Lrbprinzenstratze2s.

verkauf .
5 jähr. , braun , wegen Entbchrl. zu
verkaufe « . Näheres Körnerstr .
33 35 , i. Kontor._ 536.3 i

Ein kleines Stubenhüudchen
zu verkauf : » . 8526

Kreuzstr. 24 im Laden.

Eine guteingeführte, leistungs¬
fähige Cartonagenfabrik Mittel¬
badens sucht bis zum 1 . Januar
zwecks Vergrößerung einen
Teilbaber

mit ca . 10 000 Ji Kapital . Branche¬
kundiger Reisender oder Kaufmann
bevorzugt.

Offerten unter Nr . 85a erb. an
die Expedition der „Bad. Preffe" .

ftaiser - ißanorama
(Kaiserpafsage 38 )

Ausgestellt von Sonntag den
6. Januar bis mit SamStag de»

12 . Januar :
Hslhilitereftlitt WMmng bur$
tai Ißaris 8eu !

mit seinen ersten Sehenswürdigkeiten.
Jeden Sonntag

findet Sericnwechsel statt.

I 16299 10*9
Zahnarzt

5 Wolfmüller , 4
I

Kaiserstrassa 109 gj
gegenüber dem Elefanten . B

ktdkMtil Sie Möbel ?
Ganze Aussteuer », sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

aus monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Keilt Abzahlungsgeschäft !
nnr als Entgegenkommen dem

tit . Publikum gegenüber '.
Zahlungsfähige Leute wollen bitte
unter Nr 359 Offerte an die Expcd .
der „ Bad.Presie" einreichen n . wcro.>
solche baldmöglichst erledigt. 3, .t

zur baldigen Lieferung gesucht . Gest .
Offerten mit Preisangabe mit. 8409
an die Exped. der „Bad . Presse".

Per 1 . Juli 1907 wird auf ein
Geschäftshaus, Kaufpreis 53000 M ,

1 . u. 2 . HypothekZ
auszunehmen gesucht ; , pünktliche
Zinszahlung zugesichert . Gefk .
Offerten unter Nr . 842075 au die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Bäckerei - Verkauf.
In nächster Nähe Karlsruhe (Bahn¬

station ), ist eine prima Bäckerei 60 bis
80 M. Tageseinnahme wegen Krankst ,
um den Preis von 25000 Mk. mit
4—5000 Mk. Anzahlung sofort zu
verkaufen ; großer Garten dabei,
günstige Bedingungen. 2 .2

Offerten bittet man unter 8102 in
der Erv. der „ Bad. Presse " niedcrzul.

Eleg ., neuer Schreibtisch mit Aufs .
32 Mk., schöner , 4cck. Zimmertisch m.
massiv eich. Platte 13 Mk. , fast neuere ,
2flamm . Gasherd 6 Mk., eleg . Taschen -"
Diwan mit Paneelauss , Vertiko in.
Spiegel, 2tiir. Chiffonnier sehr billig;
neuer , 3teil. Kameltaschen - Tiwan , gut
gearbeitet , 52 Mk. Hübschstr . 38 ,
pari., nächst Eisenlohrstr. 8553 .2H

kill besserer Diwan
von einer zurückgegangener Heirat
wird billigst verkant . 8537

Adlerstraße 18 , 1 Treppe .

Hündchen, kl . Zwerg- Spitzer,
Rüde, ist billig zu

verkanse« . 842076 .2.2
Durlach, Hauptstraße 16.
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Vreikomgstag in Sitte und Brauch.
Bon Dr . I . Wiese ( Berlin ) .

( Nachdruck verboten .)
* ^ec Erscheinung des Herrn , das Epiphanienfest oder dasFest der heilrgen drei Könige , ist eines der ältesten der Christenheit. Schonirn ersten Jahrhundert der christlichen Zeitrechnung wurde es von derSekte der Basilidianer zu Alexandria in Egypten als Tauffest des Er .lösers gefeiert. Im Abendlande aber ist von jeher der Tag in ersterLinie der Erinnerung an die Ankunft der Weifen aus dem Morgenlandegewidmet. Wer die Weisen und wieviele es waren , darüber gibt dieBibel feine Auskunft. Auch haben sich Gelehrte und Ungelehrte vielfachdie Köpfe darüber zerbrochen , ob der Stern der Weisen ein Komet oderein neuer aufleuchtender Stern oder sonst eine meteorische Erscheinunggewesen ist . Wir wollen nur als verbürgt ansühren , daß Bischof Leo- er Große ( ft 461 ) mit Rücksicht auf die Dreizcchl der Geschenke —Gold, Weihrauch und Myrrhen — die frühere Zahl der zwölf Magier« if drei beschränkte , und daß diese drei Magier uns mit Namen zuerstin der Kirchengeschichte des Beda Benerabikis ( ft 735 ) begegnen . Siesollen nämlich geheißen haben : Kaspar (d . h. der Glanz , 70 Jahre alt .König von Persien ) , Melchior ( Lichtkönig , 40 Jahre alt , König vonNubien ) und Balthasar (lateinische UmdeuiUng des babylonischenKönigsnamens Belsazar , 20 Jahre , König von Saba in Arabien ) . Siestammen also wirklich aus „ frsmdem Lande"

, wie es im alten Volksreimheißt:
» Wir kommen her aus ftemdem Land,Kaspar, Balzer und Melchior sind wir genannt ."

Diese heiligen drei Könige nun sind vielfach der Ausgangspunktfür mancherlei Sitten und Bräuche geworden. Schon im Mittelalterwurde das Fest Epiphanias in den Kirchen durch Aufzüge und Darstell¬ungen gefeiert. Im Mittelalter waren ihre Repräsentanten entwederin Seide gekleidete Knaben mit goldenen Kronen auf den Häuptern , eingoldenes Gefäß in den Händen , oder drei in demselben Aufzuge er¬scheinende Chorherren. Von verschiedenen Seiten her traten sie vor denAltar . Dort erhob der erste sein Gesäß und sagte: „ Aurum primo ! "(Gold zum ersten. ) Daraus erhob der zweite das seine ebenfalls undrief : „ Tliug secundot "
( Weihrauch als zweites) , und der dritte Knabeübergab sein Gefäß mit den Worten : „ Myrrham dante tertio !"

( Myrrhen gegeben von dem dritten ) . Nach dem Opfer der Weisen, andas sich verschiedene Wechselgesänge anschlossen , folgte das der Andäch¬tigen, die miteinander wetteiferten , ihre Gaben dem Christkindlein inder Krippe zu Füßen zu legen. Kam diese kirchliche Feier des Drei¬
königs mehr und mehr ab , so hat sich die volkstümliche Feier des Tagesirr vielen Gegenden Deutschlands noch bis heute erhalten .

Besonders verdanken die vielfach üblichen Umzüge am DreikönigS -
tage den Gesärigen und Wechselreden der biblischen Personen ihre Ent¬
stehung. Im Südhannovörschen ziehen die jungen Burschen als di«
heiligen drei Könige umher und singen den Reim!:

„ Ich bin ein Keiner König,
Schenkt mir nicht zu wenig,
Laßt mich nicht zu lange stehn »
Ich muß noch Werder singen gehn. ' ' - j

Hieran schließt sich ein Lied, das etwa so lautet : \
„ Es kommen drei Könige aus dem Mohrenland ,Die Sonne hat uns schwarz gebrannt ,Wir sehen aus wie Mohren , \
Und haben schwarze Ohren .

"

Pastor Reichardt erzählt aus seiner Jugend , daß alljährlich vom
Harz herab um die Epiphanienzeit junge Burschen in die Thüringer
Landschaften kamen , die das Volk „Sterngucker" oder „ Herodessänger"
Nannte. Sie sollten die heiligen drei Könige darstellen. Auf einer
Stange trugen sie ein kleines Häuschen, den sogenannten „ Herodes-
kasten ". Es war mft buntem Papier und Tannengrün geschmückt und
stellte in Papiersiguren die drei Weisen dar , die vor dem Christkinde
niederknien und es anbeten. Darüber erglänzte ein Stern von Gold-
papier . An der Seite des Kastens war eine Klappe angebracht, durch
die der grausame Herodes seinen Kopf , durch einen Mechanismus gezogen ,
steckte. In halb singendem, halb sprechendem Ton« ließen sie folgende
Weise erklingen : --

„ Wir kommen wohl her
Aus aller Gefahr ,
Di« heiligen drei Könige mit ihrem Stern »Wir kommen vor Herodes Haus ,
Herodes guckt zum Fenster raus ,
Herodes sprach in seinem Sinn : .
Wo seid ihr gewesen , wo wollt ihr hin ? ! >
Noch Bethlehem , nach Davids Stadt ,
Wo das kleine Kind geboren ward ,
Ein Keines Kind, ein großer Gott ,
Der Erd und Himmel erschaffen hat ."

Denselben Gebrauch des Sternsingens kennt man in Holstein, am
Riederrhein , in Schwaben, Westfalen, der Mark, in Hesien , Kempten,
in Tirol und Oberösterveich .

An den Dreikönigstag knüpfen sich auch eine ganze Reihe aber¬
gläubischer Vorstellungen. Wer am 6 . Januar in den katholischen
Gegenden Süddeutschlands reist , wird mit Verwunderung sehen , daß
über allen Haus - und Hoftüren mit Kreide die Buchstaben „ C -f M
• i B 4 -' angeschrieben sind . Das hat der Hausvater getan , nachdem
er mit Pulver von heiligen Kräutern , die Mariä Himmelfahrt geweiht
sind , und mit Wachholderbeerendas ganze Haus durchräuchert hat . So
glaubt er Haus und Hof vor Unglück und Heimsuchung zu schützen und
Menschen und Tiere vor schrecklichem Einflüsse der Dämonen und Hexen
zu bewahren . In Deutschböhmen geht auf dem Lande der Schullehrer

■mit mehreren Knaben, von denen einer ein Rauchfaß trägt , von HauS
zu Haus , singt ein Lied von den heiligen drei Königen und schreibt dann
mit geweihter Kreide die Buchstaben 6 . hl . B . (Caspar , Melchior, Bal¬
thasar ) und die Jahreszahl an die Tür , wobei er nie vergißt , drei
Kreuzeszeichen darunter zu machen . Dann räuchert er die ganze Woh¬
nung aus , damit sie vor allerlei Unheil bewahrt bleiben und der Ein -
und Ausgang gesegnet sein möge .

Die Leute der Umgegeich von Reichewberg in Böhmen lassen auch
Salz, Zwiebeln und Schwefel , bei Rotenburg in. Schwaben Salz, Brot
und Kreide weihen, ebenso werden in Tirol qm Vorabend des Drei -
königstageS, die Häuser und Ställe beräuchert und gesegnet, sowie die
Türen mit 6 . M . B . beschrieben , in den folgenden Tagen aber die
Weinberge mit dem frischgeweihten Wasser, dem heiligen Dreikömgs-
waffer, besprengt. Die Steiermärker beräuchern auch das Vieh ; in
Kärnten geht man , nachdem jeder Raum durchgeräuchert worden, betend
um Haus und Hof . Am Niederrhein werden die Namen der heiligendrei Könige , 6 . M . B . , auf einen Zettel geschrieben , in Ställen ange-
klebt , um Viehseuchen abzuwenden. Früher verkaufte man solche Drei¬
königszettel, namentlich in Köln. Bedeutungsvoll wie alle zwölf
Nächte ist auch der Dreikönigstag für die Zukunft. Daher das noch viel¬
fach übliche Horchen an Kreuzwegen, das Hören auf das Geräusch des
Ofentopfes , das Bleigießen , Wäschestangenschütteln, Schuhwerfen usw .

In Oesterreich ist der Dreikönigstag bekannt als der Perchtag, Tagder Königin Berchta. der Glänzenden . Dana ziehen, um der Freudeüber den Sieg des Lichts — denn die Tage nehmen jetzt wieder zu —
Ausdruck zu geben , Hunderte von Burschen am hellen Tage in den
poffierlichsten Masken mit Kuhglocken und Knallpeitschen versehen undmit allen Arten von Gewehren bewaffnet, heulend und springend undallerlei Kurzweil treibend , einher. Dann hält die vornehmste aller Göt¬tinnen , Frau Berch , ihren Umzug . Mer Frau Berchta oder Frau Holle ,der mildesten und gütigsten der Göttinnen , wird bisweilen in der Bolks-
anschauung ein schlimmer , rachsüchtiger Charakter beigelegt. Dahernimmt in Oberösterreich und im Salzburgischen die Frau Berch oder
Perch bei ihrem Umzug die Kinder mit , die das Jahr durch nicht gefolgthüben , und um ihr zu gefallen , muffen die kleinen Mädchen ihr« Spiel-
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fachen gut in Ordnung halten , die Mägde ihre Rocken zu Weihnachtenganz abgesponncn und unter das Dach hinaufgetragen haben. Wndet
sie einen Rocken und an ihm noch Flack>s , so ruft sie zürnend :

„So manches Haar ,So manches böse Jahr ."
Im Voigtland muß man an ihrem Hauptabend Fische und Klößeessen, sonst kommt die Perchta , schneidet dem Ungehorsamen den Leib

auf , füllt ihn mit Häckerling und näht ihn mit einer Pflugschar undeiner Eisenkette wieder zu. Die Kärntner sind nicht minder schlimmdaran , denn dort werden häufig selbst erwachsene Personen entführt ,die ihr begegnen. Sie zieht daselbst gleich Frigg und der Frau Godean der Spitze des wilden Heeres uncher und dringt die Unglücklichen ,die sie mitschleppt , am Morgen als entseelte Leichen zurück, die seltsame ,fremde Blumen zwischen den Fingern und Zehen haben. Deshalbwurde ehedem in Eisfeld in Thüringen die Frau Holle alljährlichverbrannt .
In vielen Ländern mit germanischer Bevölkerung finden am Mendvor Epiphanias oder auch an diesem Tage selbst große Festlichkeitenstatt, die sogenannten, besonders von niederländischenMalern herrlichdargestellten Bohnenkönigsfeste. Sie sind auf der einen Seite , da jader Dreikönigstag die zwölf, Nächte beschließt , eine Art Nachfeier zumWeihnachtsfestund leiten auf der anderen Seite die Fastnachtszeit ein.Dieses Bohnenkönigsfest — identisch mit dem Bescmafest in Italienund mit dem französischen Io roi boit ( der König trinkt ' — verdanktseinen Namen dem Bohnenkuchen . Der Hauptscherz des Festes, dasauch beim preußischen Königshof Eingang fand und besonders nach denFreiheitskriegen mit übersprudelndem Humor gefeiert wurde , bestehtdarin , daß die Gesellschaft , in der man es feiert , Kuchen verzehrt , inderen einen man eine Bohne hineingebackcn hat . Wer das Glück hat ,diesen Bohnenkuchen — in Frankreich nennt man ihn gateau des rois— zu erhalten , ist Dohnenkönig. Ihm müssen sämtliche Anwesendengehorchen und huldigen, wofür er sie freihalten muß . Er wählt sicheine Königin, bildet sich einen Hofstaat und läßt sich auf alle erdenklicheWeife bedienen. So oft er trinkt , muß der ganze Kreis rufen : „Der.König trinkt .

" Wer es unterläßt , wird bestraft . Dieser Scherz, mitdem noch andere Kurzweil verbunden ist , bürgert sich neuerdings mehrund mehr in Deutschland ein.
In den Niederlanden wird das Dreikönigsfest (Drykoningenfestl°^ r: e§ 'n Westfalen heißt , der drizehnte Tag , ebenfalls durch eineKönigswahl gefeiert. Nur bestimmt in Holland eine in einen Rosinen¬kuchen gebackene Bohne den König, der die anderen traktieren muß,während in Vlämisch -Belgien seit uralter Zeit die Königsbriefe (Ko-ningrbriefjes ) üblich sind , um den König und seinen Hofstaat durchLose zu erwählen. Hat auch dieser Brauch jetzt viel von seiner Allge¬meinheit verloren , so ist er doch noch in allen Familienkreisen der nie¬deren und mittleren Bürgerklasse heimisch , und namentlich in Ant¬werpen wimmeln den ganzen Tag über die Straßen von Kindern ,Jungen und Mädchen , aus dem untersten Volk, die mit dem lautenRufe : „Königsbriefei Briefe und KronenI " von HauS zu Haus ziehenund Königsbriefe zum Verkauf anbieten . Gewöhnlich abends, mit¬unter schon mittags , versammeln sich alle Verwandte , sowohl seitensdes Mannes wie der Frau zu einem gemeinschaftlichen Schmause beidem Gerstenbier und Eier oder Pfannkuchen die Hauptrolle spielen.Dann zerschneidet man den Königsbrief , tut so viel Figuren , wie Per -En anwesend sind , in einen Sack und lost . Wer den König zieht,bekommt eine Klone aufgesetzt und befiehlt den ganzen Tag über seinenHofstaat.

Man sieht also, daß der Dreikönigstag mit seinen vielen Sittenund Brauchen in germanischen Ländern ein Tag der Freude und desgeselligen Scherzes ist. Hat doch selbst ein Goethe es nicht verschmäht ,ur den Dreikönigsabend ein lustiges und launiges Gedicht „ Epipha¬nias zu verfassen , das 1781 von der Schauspielerin Corona Schröterund zwei Sängern vocgetragen wurde.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hydrogr .Während Depressionen nördlich von Schottland , über denrussischen Ostseeprovinzen und über Unteritatien liegen, zieht sichvon der Biskayasee aus ein zungenförmiger Ausläufer hohenDruckes rn das Binnenland herein ; hier ist gleichwohl das Wetterder Temperaturen , die um den Gefrierpunkt schwanken, trüb undzu Niederschlagen geneigt geblieben . Vorübergehend heiteres odernebliges und etwas kälteres, dann neuerdings trübes Wetter mitNiederschlägen ist zu erwarten .
Witteriingsbe-dachttiugkn der Mctcoroloq. Station Karlsruhe .

Januar.
Barom.

mm
Therm.
in C.

« bsol.
Feucht .mm

Feuchtigkeit
in Pro>' Sind

4. Nacht« 9 1«. 757 .8 2 .3 45 82 SW5. SMi fl«. 7 H. 62 .5 1 .1 4.0 815 . Milt . 2 11. 763 .6 2 .5 4.6 82
!

Höchste Temperatur am 4. Januar 4 .0 ;darauffolgeuden Nacht 0.8.

Himmel

bedeckt

heiter

uitdcrste in der

Metternachrichttn an « » tut Süd « ,» „o„, 5. Ja,, ., 7 m)t 1)orm- :Lugauo wolkenlos 5 "
, Biarritz bedeckt 6 ->, Nizza wolkenlos 5 ,Triest wolkenlos 5 "

, Florenz wolkenlos 7 °, Nom bedeckt 7 °, Caaiarihalbbcdeckt 8 °
, Brindisi bedeckt 5 °.

Todesfälle :
2. Jan . : Anna Machaucr, Privatiere , ledig, alt 8? I , — S . Ja « . :.Katharine Schwab, alt 52 I . , Ehefrau des Eisenbahnarbeiters Stefan

Schwab.

Schisfönnchrichten des Norddeutschen Lloy».
# Bremen , 5 . Jan . Angekommen : am 3 . : „Preußen " in Neapel ;am 4 . : „Hohenzollern" in Neapel. Passiert : am 3 . : „Bremen " Gib¬

raltar , „Würzburg " St . Vincent ; am 4 . : „Aachen " Ouesiant , „Han¬nover" Dover . Abgegangen: am 4. : „Bonn " von Oporto , „Norderney"
von Funchal, „Köln" von Baltimore , „Prinzeß Irene " von Genua ,
„Hohenzollern" von Neapel, „Wittenberg " von Funchal, „Barbarossa"
von Sydney.

LMM Mopäliscta Institut Zahn
gegründet 1884 . j

Karlsruhe i. B . Viktoriastrasse 3 .
Dnter Leitung des Mt . irztes Dr. med . E . Schmitt ,

Kreuzstrasse 8, Ecke Kaiseratrasse.

Meiiscte M orttiopäiliscte Tomen.
Ausführlicher Prospekt kostenfrei durch das Institut unddie Buchhandlung Kundt , Kaiserstrasse 124a . 18857.12.1 j

Auszug aus den Standesbücher« Karlsruhe .Geburten :30 . Dez. : Herta Frieda , V. Bernhard Abendschön , Handelsmann . —31 . Dez. : Kurt Oskar Friedrich, P . Otto Brose, Stabsveterinär . — 1 .Jan . : Luise Anna Maria , V. Theodor Trautmann , Architekt . Egon Adal¬bert Paul Kurt , V. Kurt Bergmann , Zahntechniker. Friedrich Wilhelm,B . Ludwig Steiß , Schutzmann. — 2 . Jan . : Karl , V . R. Zambitzki,
'

Sergeant . Willi Paul , B. Johannes Heinzmann , Stadttaglöhner .

Ala Verlobte beehren sich anzuzeigen
Kätchen König

B671 Franz Glaner
Selz a . Rh . Szameltkehmen .

ZBi

1 .

Heute morgen 5 Uhr ent¬
schlief nach langer Krankheit
unser lieber Gatte , Vater , Sohn ,Bruder und Schwager

Herr Heimicti Fritz
Rangierer

im Alter von 38 Jahren .
Karlsruhe, 5 . Januar 1906 .

Im Ramen der trauernden
Hinterbliebene« :

Josephine Fritz
geb. Kohmann nebst Kinder .

Beerdigung : Montag mittag
i/ü2 Uhr.

Trauerhaus : Rüppurrer -
straße 96, IV. 8662

Traiierhüte
in jeder Preislage

stets rorrätig .
| Gesehw . Gutmann ,
I 52.22 Waldstrasse 37.

Graphologie .
Charaktcrbeurteilung nach Schrift¬

probe gegen 5 Mark Nachnahme. Bei
Angabe von Geburtsdatum u . Rufname
astrologisches Heroskop über Lebens»
schickmlgratis . Offert, mit . „Astrolog“
6eförb (rt Rudolf nosse , Berlin ,Leipzigcrstr. 103 . 108a

Eine noch neue, unt . Garantie f.
Holz- ob. Kohlenfeuerung, Batterie
u. Touche am Ofen , schöne Emaill-
wanne . l 39319.2 2
Adlerstr. 28, Herd- «. Ofenlag .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten teile ich mit, dass

unser Bruder, Schwager und Onkel

Georg Hammer
Hauptmann a . D.

am 3. Januar ds. Js . zu Baden-Baden im 83. Lebensjahrenach kurzer Krankheit sanft entschlafen ist.
Duilach , 4. Januar 1907. 110a

Im Namen der Hinterbliebenen:
Meyer , Dekan.

Nor an Beamte and bessere Privatleute
liefertbei bequemer Zahlung « weise

eine erstklassige Firma ohne Preiserhöhung Herren -Anzüge «ach Maß,oder nur die Stoffe , Damenkleiderstoffe , Herren - « . Damenwäsche ,Weißwaren. Uebernahme kompletter Aussteuer«.Streng reell ) Kein Abzahlungsgeschäft. Ohne Aufschlag !
Offerten nebst genauer Adreffenangabe unter Nr. 16768 an die

Expedition der „ Bad Presse".

Ich gewähre bei Barzahlung auf den Restbestand der

Ziegenfelle und Kissen
in bar oder

Rabattmarken .

Adolf Sexaner , Karlsruhe L B„
Kaiserstrasse 213 .

*
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Samstag den 12. Januar

Ball
Beginn 8 V2 Uhr, 6 nde 2 Uhr !
Die Galerie , welche ausschliesslich für unsere

Mitglieder reserviert bleibt , wird um 8 Uhr
geöffnet .

Karten für Einzuführende für den Saal (laut
§ 4 der Statuten ) beliebe man Mittwoch den
9 . Januar, nachmittags zwischen 4—5 Uhr , im
Lesezimmer in Empfang zu nehmen . 528.2.1

Der Vorstand .J

Unter dem Protektorat § . U. H Grotzh. Friedrich v . Baden.
Unsere ordentliche

General Versammlung
findet am Sam »tag de« 18 . dS. MtS . , abend » Vg9 Uhr , im Hinteren
Saale des „ Goldenen Adler »" statt.
, Unsere verehelichen Hiitglleber werden hiermit zur zahlreichen Be¬
teiligung ein eladen mit dem Bemerken , daß die Tagesordnung für die
Generalversammlung im Bercinslokal angeschlagen ist u. Anträge spätestens
8 Tage vorher bei nnscrem I . Lorsitzenden Herrn Wilh . Nutzberger ,
Karl-Wilhelmstraße 39 , Hl , einzureichcn sind. 553

Karlsruhe , den 5. Januar 1907 .
Der Berwaltnngsrat .

] MKu .seuzxissa .a >l >
Sonntag den » ■ Januar 1907, abends '/,8 Uhr :

Konzert
Wladyslaw Waghalter,

Berlin (Violine) ,
unter Mitwirkung

| der Grossh . Hofopernsängerin Fräulein Alice I
Schenket *) sowie der Herren Kammervirtuos

IJ Schwanzara (Violoncello) , Kammermusiker
P . Klupp (Klarinette) und Dr . A. von Dusch [

(Klavier) .
12.2 Ende 9 </, Uhr . 188841
[ Der Flügel ist aus dem Lager des Hoflieferanten Schweisgut .

Saalkarteu ä M. 3 50,2 .50,1 .50 sind in der Musikalienhandlung
Eh flnpnt Kaiserstrasse 159 , Eingang Ritterstrasse , Tele -
■ 1 . UUul l | phon 2003 und an der Abendkasse zu haben .

BaMnriCbtungen aller Systeme .

Grösstes Lager in Porzellan - Emaillewannenj Fayenci

Emil Schmidt & C»

Grösstes Lager in Porzellan - Emaillewanneiij Fayence - und Flisenwannen .
Kaiserstrasse 209 (Filiale)
gegenüber dem Friedrichsbad .
Ingenieur -Bureau : Hebelstr . 3

Sonntag den • . Januar 1907.
20 . Morllelluug auher Avonnemeaf .
----- --- Nachmittag » 2 Uhr. ------ --

£ van Holl «.
WeihnachtS -MLrchen-Komödie in sechs

Bildern von C. A . Görncr.
Musik von Ernst SpieS.

Szenische Leitung : Gustav Schefranek
Musikalische Leitung : Pelton Eck.

Personen :
Erster Bild :

Fran Holle zieht umher .
Frau Holle . . . Amalie Eramer
Ter treue Eckart - Joseph Mark.
Frau Kneifer , eine

wohlhabende Bäuerin Marg . Pix .
Brigitte ihre Tochter Lisa Podcchtcl .
Mar -e , ihre Nichte . Alwine Müller.
Kohlbcin, der Müller Adolf Hallego .
Trine , ) { Maria ©enter .
Mine, \ ^

auer i - I 3o6annfl Klebe.
Line j nmä >cn ( Frieda Meyer
Peter , 1 Bauern / Herm . Ben dict
Michel, ( knaben ( Max Schneider
Die wilden Weiber . Das wütende

Heer.
Zweites Bild :

Die fleiirize «nd die faule
Spinnerin .

rau Kneifer . . . Margar . Pix.
rigittc . . . . Lisa Podechtel .

Marie . Alwine Müller
Franzel . . . . . Sicgfr . Heinzel
Kohlbein . . . . Adolf Hallego .
Der gelbe Hahn. Bauern. Bäuerinnen.

Dritte « Bild :
Im Reiche der Fran Holle .

Frau Holle . . . Amalie Cramer.

Marie . . . . Alwine Müller.
Das sprechende Brot . Der sprechende
Kuchen. Der Apfelbaum . DerSuppcn -
topf . Der Hasenbraten . Der sprechende
Tisch. Die Gold -Geiger der FrauHolle.

Vierter Bild :
Die Sold -Marie .

Für den Vertrieb mserer deutschen 7496. 12.7

Monopol -Registrir-Kassen ,
welche gegenüber dem ausländischen Fabrikat bedeutende Vorteil *
Im Preise bieten , «neben wir noch einige Generalvertreter . Rede¬
gewandte Herren mit Reiseerfahrnng , nicht ttber 40 Jnbre alt .
die beabsichtigen , sich ausschliesslich dieser Tätigkeit mit aller
Energie zu widmen , wollen sieh schriftlich unter Beifügung der
Photographie melden . Antritt nach Ueberelnkunft .

Schubert äs Salzer , Maschinenfabrik , Aktiengesellschaft , Chemnitz -W.
ckotzebue frei bent beitet . Text und

Musik von A bert Lortzing.
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.
Szenische Leiiung : Mathias Schön .

Personen :
Graf von Eberbach Jan van Gorkom .
Die Gräfin , seine Ge¬

mahlin . . . Christ. Friedlein
Bai on Kronthal, Bruder

der Gräfin . . . HanS Bussard.
Baronin Frcimann , eine

junge Witwe, Schwester
des Grafen . Ada von Westhoven

Nanctte , ihr Kammer¬
mädchen . . . . Maria Genier.

BaculnS, Schulmeister
ans einem Gute des
Grafen . . . . Franz Roha.

Gretchen , seine
Baut . . . K . Warnier »perger.

Pankratius , Haushofmeister
auf dem Schloff - . Ad. Hallego .

Ein Hochzeitsgast . Jos . Grotzinger
Dienerschast und Jäger deS Grasen.

Dorfbewohner. Schuljugend.
Der er > e Akt spielt in einem eine
Stunde vom Schl sse gelegenen Dorfe,
der zweite und dritte Akt auf dem

Schlosse selbst.
Anfang 7 Ahe. Kude gegen 10Ahr .

A . ss« Kröllnunq ' /.7 A,r .
« roß- Preise.

Färberei Printz
60 FilinUn — 500 Angestellte .

Annahmestellen überall . *4S,a

Frau Kneifer
Brigitte
Marie .
Kohlbcin
Franzel .
Trine .
Mine

Margarete Pix.
Lisa Podechtel.
Alwine Müller.
Adolf Hallego .
Siegfr. Heinzel
Maria Gentcr.
Johanna Klebe.

Militär -Konzert

hum . Konzert

hi ! Zum General von Degenfeld iuf!
Heute SamStag

große »
ausgeführt von einer Abteilung der Leib » Dragoner » Kapelle ,
Anfang 7 Uhr. verbunden mit Schlachtfest . Eintritt frei.

Montag den
7. Januar große»

der beliebten Singspieltruppe Oscar Mittler »
Anfang 8 Ehr . . . Eintritt frei .

Anstich von ff. Moninger , wozu ergebenst einladet 8646

_ August Jellie , Metzger «nd Wirt.
Sonntag nan V. 4 Uhr av :

Grosses Konzert

Line . . . . . Frieda Meyer .
Erster \ Bauern» (August Schmitt.
Zweiter / bursch (Hugo Bauer.
Hinkefuß . . . . Felix KroneS.
Bauern . . . . Emil Hunkler re .

Der gelbe Hahn. Bäuerinnen.

Fünftes Bild :
Die Pech - Brigitte.

Fran Holle . . . Amalie Cramer.
Hinkefuß . . . Felix KroneS.
Talpa . . . . Wilhelm Kempf.
Schnellbein . . Fritz Soot .
Brigitte . . . . Lisa Podechtel .
DaS Brot . Der Kuchen. Der Apfel¬
baum . Der Suppentopf. Der Hasen¬
braten. Der Tisch. Die Pech-Geister

der Frau Holle .
Sechste , Bild :

Wie di « Arbeit , so der Lohn .
Frau Holle
Hinkefuß . .
Talpa . .
Schnellbein .
Frau Kneifer
Brigitte . .
Marie , .
Kohlbein .
Franzel
Trine ,

'
Mine,
Line ,
Der ,
Erster

Amalie Cramer.
Felix Krones.
Wilhelm Kempf.
Fritz Soot.
Margarete Pix ,
Lisa Podechtel .
Alwine Müller.
Adolf Hallego.
Siegfr . Heinzel.
Maria Genter.
Johanna Klebe.
Frieda Meyer .
H . Neflelträger .

Braut - / August Schmitt.

sehr ergiebig
u. nahrhaft

Überallzd
hoben

Gen .Verfr.
ZynenÄS?

Almer- null Violins-ikltt
empfehlen sich Vereinen und Wirten
zur Ausführung von Tanz» und
Unterhaltungsmusik . Näh . 8581

Markgrafenstr . 40 , pari.

Heirat.
Dame, kinderlose Witwe , Mitte

30, Vermögen 50 000 Mk. , wünscht
sich wieder zu verehelichen. Nur
Herren in guter sozialer Stellung
». gesichertem Einkommen , nicht
unter 49 Jahre«, wollen ihre
Offerten unter Nr 32 « , direkt, nicht
d. Bermittl .» an die Expedition der
„Bad . Presse " zur Westerbesörd . ein-
reichen . Größte Verschwiegenheit
verlangt und zugeflchert._ 2.2

Heirat ! 2 .1
Geschäftsmann, 25 I . , ab . , Besitz,

ein. erst. Geschäftes in groß. Stadt
Badens , sucht, zwecks Heirat , die
Bekanntschaft ein. häuSl. gut erzog .
Dame , die auch Sinn f. ent Laden,
geschäft hat . Etwas Verm . erwünscht
Gefl . Adressen mit kurzen Angaben
der Verhältnisse unter Beifügung
einer Photographie erbeten unter
Nr . 79a an die Erped. der „Bad.
Presse" ._Heirat . 2.1

Witwer mit Kindern , Ans . der
50er , kath . . Mittelbeamt , m . Höchst¬
gehalt in sehr geacht . Stellung u . i.
best. Rufe , wünscht sich Wied , zu der .
heiraten u . zw . a . liebst , m . linder-
losen Witwe i. Alter v. 36 bis 48 I .
Heit. Gemüt u . off. Sinn für das
Schöne u . Erhabene Hauptsache .
Offert , von Reflektantinnen selbst
(anonym zwecklos ! ) , womögl . mit
Bild , unt . Nr . 86a an die Exped .
der „ Bad . Presse" erbeten.

Ingenieur , E . 20, ev. , i . gut .Stell .,
gr . , stattl . Ersch . , sucht a . d. Wege
d . Bekanntsch . e . hübsch. , gebild. u.
häuSl. erzog. Dame zwecks baldig.

2.i
z. machen . Gefl. Adr . m . Ang. näh.
Berh . , mögl. m . Bild , unt . Nr . 90a
a . d. Exp . d. „ Bad. Presse"

. Ver¬
schwiegenheit zugesichert u . erbeten .

Heirats-Gesuch.
Ein älterer Herr in sich . Stellung,

mit 5000 Mk. Vermögen wünscht sich
mit ält . Fräulein od . kinderl. Witwe
mit etwa « Vermögen zu verheiraten .
Offerten unter Nr 8644 an die
Exped . der „Bad. Presse " .

JungeWitwe, in Sieb
lung , sucht die ehrbare Bekanntschaft
bess. Herrn zwecks spätere Heirat.

Offerten unter Nr . 8 341 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Verlm -eu fir Fuhrunternehmer !
anjei . . . . « ,egp
U ' l Braut - l Mario

ne. j iungf-rn j N

Freitag abend durch Wald- , Kaiser -
und Hirschstraße ein Schildpatt »
lorguou mit goldener Kette.
Abzugeben gegen gute Belohnung
8590 Hirschstr . 62 . 2 Treppen.

wozu freundlichst einladet
im kühlen Grund, 8636

F. Welreter .

Wiener Hof Fasanenstr . 6, bei der Kaiserstr.
Telephon 1296 .

Hente Sonntag abend den 0 . Januar 1907 :

Souper a . 1 . 50 IMEl £ «
Felchen , Man , mit Capern -Sauce

Rehbraten mit Salat
Dessert . 8676

Wozu böfliebst einladet E . Bnseher .

\ Braut- f
weiter / fuhrer (Hugo Bauer

Annemariele , eine alte
Jungfer . . . . Julie Schwarz

Erster \ g»uRfaitt / Ernst Golde .
Zweiter/ Dtustkanl ^ 3o ?ob

Der gelbe Hahn. Hochzeitrgäste.
Echluff -Apotheose .

Im dritten Bilde : Goldballet .
Im fünften Bilde : Pechballet .
Im sechsten Bilde: Bauerntan ».

Arrangiert von Paula Allegrt .
Getanzt von Luis « Kling und dem

Corps de Ballet .
BW Für jede Person tft eine

Lt «tritt »karte zu lösen . "DU
Aal ang 2 s »t . On»e « ach */. 5 Alt .

^ alle-Kröffnnnq ‘ /.,2 Ahr .
« rinsißigte Preise .

sucht, kann ohne sofortige Hergabe von Kapital, ohne Branchekenntniffe ,
ohne Miete für Laden auszngebcn , sich in eigener Wohnung, gleichviel an
welchem Ort und Straße er wohnt , ein lukratives Versandgeschäft einrichten .
Epochemachende Neuheit , Kaffageschäft und eventuell Nebenerwerb .

Offerten mit genauer Angabe der Vermögens- resp. Kreditverhält-
mffe unerläßlich Bedingung und zu richten unter Nr . 8602 an die Exped.
der „Badischen Presse ".

---- - - « b-ud» 7 Uhr. --------
29 . Abonnements -Vorstellung der

Abt. > (gelbe AbonnemeniSkartrii ).

Der Wildschütz
oder :

Die Stimme der Natur .
Komische Oper in drei Akten, nach

Verloren
vor länger. Heit ein Stock mit silb .
Krücke u- Dedikation - Abzugeben geg.
gute Belohnung Karl » Wilhelm -
straße 39, 2. Stock. 8655

Verloren
wurde am Mittwoch den 2. Januar ,
abends 8 Uhr , eine schwarze Pelz¬
pol« (Tibetschaf) mit schwarzem
Atlasfutter vom Hause Karlstr . 51
bis zur elektr. Bahn am Gartestraßen-
SchulhauS. Der redliche Finder wird
gebeten,solchegegen Belohn. Karlstr .51,
3. St ., gefälligst abmgeben. 8607

1500 Mark
werden sofort oder später von einem
tüchtigen Geschäftsmann gegen doppelte
Sicherheit u . 6°/, Zins aufzunehmen
gesucht. Offerten unter Ar. 6589
an die Exped . der „Bad . Prcffe".

Für Brautleute.
Wegen Rückgang einer Heirat habe

ich im Auftrag eine kompl . Art »»
stener weit unter Einkaufspreis zu
verkaufe «. Die Möbel können auch
einzeln abgegeben werden. 6579

Werderplatz 44, parterre.

Für ein neu zu gründende »
Rheinkir ». und Sandgeschäft
wird ein tüchtiger,leiftungSsühig
Fuhrunternehmer zum Abführen
von Kies « nd Gand nach Karls¬
ruhe gesucht. Offert , bittet man
unter » 898 au die Exped . der
„ vad . Preffe " zu richten . 2.1

Anwesen - Werkaus
Ein größeres Anwesen 1000 gw

Bodenfläche mit Vorderhaus (Laden >
Seitenbau , Werkstätten u. Magazine ,
unweit des jetzig , u. zukünftigen Bahn¬
hofes , zu jedem Geschäftsbetrieb geeig .,
gelegentlich zu verkaufen . 3.1

Reflt. wollen Off . unter Nr . 8584
an die Exp, der „ Bad. Preffe " richten.
Lederkohle« Härtemittel-Fabrik

zu verkaufen. 2.1
Modern eingerichtete Fabrik der

Branche Umstände halber sofort zu
verkaufen. Da großes Areal dabei ,kann bedeutend vergrößgl n . evtl .
Knochen -Leder -Extrakrion mit ein¬
gerichtet werden. Preis 47 Mille .
Off. woll. u . Nr . 87» an di« Exp . d.
„ Bad . Preffe" gerichtet werden .

« iuger Nähmaschine, Fußbctr,bereits neu, ist zu verkaufen.
6675 Blumeustr . 4, Part.

Große, eiserne, elegante

Kinderbettftelle»
neu, für nur 12 Mk. z« verkaufen .
8683 Do « gka»str. 39 , Part .

Restaurant ii Mlnulhei «,
Eckhaus, mit großem Hof , auch für
Metzgerei geeignet , Guthaben 30000
Mk., gegen anderes Objekt , Hyp .

z« vertauschen .
Näh. beim Besitzer *’■Schweizer ,

Königitr . 51 , Stuttgart ._ 92»
Mehrere gut erhaltene Uniform ^

räcke und hellgraue einreihige Mili -
tärmäutel werden zu kaufen ge»
sucht . Offerten mit Preisangabe
unter 8583 an die Exped . der „Bad.
Presse" erbeten .

Besonderer Umstände halber
ist in der Nähe von Karlsruhe ,

crrlicher Lage , ein schöner,m
großer

villenberUr,
mit großem Garten , der sich
noch zuin Bebauen zweier Villen
eignet , sehr billig z« verkauf .
Vorzüglich zur Spekulation zu
empfehlen. Agenten zwecklos.
Off. unter 41671 a» die Exp . d.
„Bad. Preffe" erbet . 12 .1

In frequent . Lage ist ein gutgebaute»

Geschäftshaus
au» freier Hand zu verkaufe « .
Dasselbe eignet sich am besten zu einer
Bäckerei od . anderem Geschäft, da schon
schöne Wcrkstätte erbaut ist. Preis
58000 Mk . Mieterträgnis 3580 Mt .

Offerten unter Nr. 0588 an bife
Expediti on der „Bad . Presse ". 3.1

Seltene Existenz ! a
NachweiSb . bestes „ Schuhtvaren -

geschäft" an erst - Geschäfrsl. einer
kleineren Stadt d. Pfalz,Weinggd . ) '
i. sof . an zahlungss . Leute oh . HanS
Umst. halber zu verkaufen. Elektr .
beleucht, groß . Lad. m . 2 groß , ditl
Schauf. kost, samt Wohng. 500
Miete jährl . und kann um diesen
Preis auf mehr. Jahre fest weit,
gemietet werd. Reinverd . 4—5000!
M , bei tücht . Leuten mehr.

Offerten unter Nr . 84a an die
Erped-iticm der „ Bad . Presse" .

Pony wagten .
Einen sehr guterh . Ponywayen ,

Phaeton Break u. 5 Stück sehr gut
erhaltene Ponhgeschirre für Pond
von 1,80 nr Grüße passend , ferner
1 Paar Zweispänner -Chaisenge-
schirre, für mittlere Pferde passend ,
und 1 gebrauchtes Einspänner »
geschirr, sowie 6 Stück gebrauchte,
sehr gut erhaltene Sp - tzkummtt«
geschirre hat billig zu verkaufen

Ludwig MQllcr , Oos .
Möbel billig abzngebe«.

Betten und Büchcr -Etagere, Buffet,
Chiffonniere , Vertiko , Salontisch,
Zimmertische,Diwan , Kanapee , Chaise¬
longue , Fauteuil » mit « nd ahne
Einrichtung . Salonspiegel, Schlaf¬
zimmer,kompl.,Waschkommode,Billard ,
Viereck. Küchentisch , Zeichentische mit
Böcke, Schneidectisch, stummer Diener,
Vorplatzmöbcl , span . Wand, Gaslüfter ,
3armig , Ladentische. Ladeneinrichtung,

chrc ibpulte , Schre ibtisch , AuSzugtisch ,
Füllosen Werdersir . 18 , pt. 8 *?*

Billig zu verkaufe « :
neuer , polierter Chiffonnier 36 Mk.,
sehr gut erhalt , vollst. Bett 40 Mk.
8672 Uhlandstr . rr . Part .

Großer Regnlateur ,
neu, mit Schlagwerk , gut gehend , für
nur 19 Mk. zu verkaufe « .
8682 DdUgkaSstr . 80 , parv

kwsrhenlroltiHm»
Schornsteinfeger , sehr apart , für Dame»
mittl. Figur , billig zu verkaufe «.
8439 Mühlburg, Gcibelstr. 6, IV.

Ein Speisezimmer - event. auch
SchlafzimmereiurichtuugpreiSw .
zu verk . Zu erfr . unt. Nr- 8617
in der Exped. der „Bad . Presse". 31

I Revolverbank
mit durchbohrter Spindel für 20 bis
25 mm Stangenmaterial , zu kaufe «
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 6608 an die Expedition

grr „Badischen Preffe". 2.1
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Beifnhr von «
Scnottermaterial.
Gr . Wasser - und Straßenbau¬inspektion Karlsruhe verdingt dieBeiftchr von ca. 6550 TonnenSchottermaterial von 13 verschie-denen Eisenbahnstationen ihres Be¬zirks zur Eindeckung von Land¬

straßenstrecken im Jahre 1907 im
Wege des schriftlichen Wettbewerbs.Preisangebote sind unter Bezeich¬nung der Strecke - und Losnuinmervon 10 Tonnen verschlossen und mitder Aufschrift « Angebot auf Bei¬fuhr von Schottermaterial " bislängstens Donnerstag den 24. ds.Mts . , nachmittags 3 Ahr , auf dem

Geschäftszimmer einzureichen .Die Bedingungen und das Los¬
verzeichnis können sowohl auf demletzteren als auch bei den Straßen¬meistern N a u d a s ch e r in Ett¬
lingen und Tilger in Durlacheingesehen werden. 529

MattatrenSüiiger-
Ucrsteigeraitg .

Dienstag den 8. Januar 4807.vormittags 8 Uhr läßt das BadischeTrain -Bataillon Nr. 14 in Durlacheine größere Partie Matratzen-Düngermeistbietend gegen Barzahlung öffent¬lich versteigern . 94»

Grimwinkel .
FverrvrUige

Grundstücks-
Bersteigerung.

Im Aufträge des Besitzers ver¬
steigert der Unterzeichnete teilungs¬halber
Mutig Sen 14. Fmar 1907,

iiachmittigS 4 lllir,
im Rathau» in Grüuwinkelnach-
verzeichnetes , lastenfreies , in Mittedes Ortes Grünwinkcl und in derRahe des Westbahnhofes Karlsruhe
gelegenes Grundstück :

Lagerbuch Nr. 316.14 a 05 qm Gelände
einerseits neben Archi¬
tekt Rud. Herrmann,anderseits ChorsängerStöbe Witwe;

Anschlag pro qm 5 JiVom Steigerungsprris sind 10%sofort , der Rest innerhalb 30 Tagenzahlbar. 72a.6.1Grünwinkel, den 5. Januar 19t>7.Kuh in , Nsistilrilhtkr
Wagshurst.

Stammholz
Versteigerung .

Die Gemeinde Wagshnrst, Amt
Achern, versteigert am

SamStag den 4L. Januar ,vormittags 48 Uhr anfaugrnd,aus ihrem Gemeindewald , Schlag 14,im Gasthau » zum Engel daselbstmit Borgsrist bis 15. Oktober 1907
nachvcrzeichnete Holzsortimente als :1. Eichen : 3 Stück I . , 6 Stück II .,5 Stück III ., 4 Stück IV , und6 Stück V. Klaffe,2. Eschen: 5 Stück I., 32 StückII . und 15 Stück III . Klasse,3. Erlen : 106 Stück II . und 13S ' ück Hl . Klaffe,4. Pavpelstämme: 2 Stück I . Klaffeund 1 Birkenstamm II. Klasse,wozu Steigliebhaber freundlichst rin¬ladet. 77».3.1WagShurst , den 3. Januar 1907 .Das Bürgermeisteramt.L a m p e r t.

Gamshurst.

Stammholz-
Versteigerung.

Die Gemeinde Gamshurst ver¬steigert am
Mittwoch, S. Jan . IS«7,vormittags 10 Uhr
anfangend auS dem GemeindewaldSchlag 4 mit Borgfrist bis 1. Juli1907 nachverzeichncteHolzsortimente :Eichstämme : >2 Stück l., 3 Stück ll ,1 Stück III . und 7 Stück IV . Klaffe,16 StückEichenabschnitte, 36 Stück

Eschen, 21 Erlen und 5 Stück
Birkcnstämme ,

wozu die SteigerungAicbhaber ein-
geladen werden .

Die Zusamnienkunst ist bei der
Gchlagabteilung Erlen beim eisernenSteg . 83a.2.1Gamshurft , den 4. Januar 1907.Das Bürgermeisteramt.Renner , Bürgermeister.

Bolz, Ratschrbr .

ZlvallB-VkrjieigttMli.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegene ,im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger-ungsvermerkes auf den Namen des Bauunternehmers Wilhelm Gimpelin Karlsruhe eingetragene, nachstechend beschriebene Grundstück am

Samstag den 16 . Februar 1907 ,
vormittags 9 Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Tiensträumen , Adlcr-straßc 25, 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬steigert werden :

Grundbuch Band 39, Heft 7. Lgb . -Nr . 769 . 10 a27 qm Hofraite und Hausgarten Hirschstraße38 . Aufder Hofraite steht ein zweistöckiges Wohnhaus mit zweizweistöckigen Seitenbauten , einem einstöckigen Abort undzwei einstöckigen Lagerschüpfen , amtlich geschätzt auf . 76 000 ,HDer Bersteigerungsvermerk ist am 17. September 1906 in dasGrundbuch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts, sowie derübrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen insbesondere derSchätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.Es ergeht die Aufforderung, Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein .tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlichwaren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zurAbgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringstenGebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des VersteigerungSer-loses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nochgcsetztwerden

Zur Erörterung über bas geringste Gebot werden die Beteiligten aufFreitag den 1. Februar 1997 ,
vormittags 9 Uhr,in die Tiensträmne des Nc-rariats , Adlerstraße 25, 2. Stock, ZimmerNr . 6, geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Rechthaben, werden aufgesordert. vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,widrigenfalls für da§ Recht der Versteigerungserlös an die Stelle desversteigerten Gegenstandes tritt .
Karlsruhe , den 1 . Jcmuar 1907 . 566Srotzh. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .

Edeshcimer .

Freiwillige
Grundstücks-

Versteigerung
Fm Aufträge der SchwarzwälderPorphyr - und Granitwerke Schen -

benzell, G. m . b. H . in Liquidation ,versteigert das Unterzeichnete No¬tariat am
Donnerstag den 10. Januar 1907,vormittags 10 Uhr,im Rathaus Schenkenzell nach¬
verzeichne te tu Schenkenzell bei
Schiltach --clegenen Grundstücke :

Lgvb . Nr . 309 , 309a , 196a . 68cund Nr . 36 mit einem Gesamt¬flächenraum von 3 Hektar 29 Ar66 Quadratmeter . Auf dem Grund¬
stück Lgrb. Nr . 309 befindet sich ein
Istöckiges Wohngebäude, ein Lager¬
schuppen , ein Steinquetschgebäude,ein Turbinenhaus , Wagner - und
Schmiodewerkstätte , Schopf und
Stallung .

Die vorhandene ausgebante Was¬serkraft beträgt etwa 50 Pferde .Das Werk ist dem Staatsbahnhofdurch Gleisstränge angeschlossen .Fm Ouctschwerk befinden sich drei
Steinbrecher , ein Walzwerk, 1 Top¬pelaufzug mit den erforderlichenSeparatoren und Transmissionen .( Gesamtwert etwa 100 000Die Steigerungsbcdingrmgen kön¬nen bei dem Unterzeichneten Nota¬riat und im Rathaus zu Schcnken -
zell eingesehen , Abschriften von dem
Versteigerer bezogen werden.Der Zuschlag wird sicher erteilt .

Wolfach , 21 . Dezember 1906.
Großh. Notariat .

Karrer . 10360a.2 .2

Oetigheim .

Stammholz-
Bersteigerung.

2,14 Festmetcr

1,43 Festmetcr

Die Gemeinde Oetigheim ver¬
steigert am
Montag , 14. Januar ds. Js .
in ihrem Gemeindewald folgende
Hölzer :

68 Eichen von 4,50 FestmetcrabwörtS, darunter 30 Ab-
fchnstte,

47 Eschen von
abwärts,

201 Erlen von
abwärts,50 Hainbuchen ,5 Weiden ,3 Maßholder,2 Rüschen.

Die Zusammenkunft ist vormittags10 Uhr im Hiebschlag. 9la .2.1
Oetigheim» den 4 . Januar 1907.Der Gemeinderat.

Hornung , Bnrgcrmstr.
Kühn, Ratschr .

Hi« Vony wegen Anschaffungeines größeren Pferdes . Näheresin der Exp . der „Bad . Pr ." » 597

Möbelwagen .
In nächster Zeit gehen folgende

Möbelwagen leer zurück :
1 Wagenleer v.Karlsruhe n. Lahr1 „ ,, „ Stuttgart1 „ ,, „ .. ,, Frciburg1 „ „ „ Schwetzing . n. Karlsr .I „ „ „ Waghäusel „ „1 „ „ Mannheim „ „Nähere ? bei 8679 .2.1
Fr. Micheibacher, vorm .Alä .Hirth

Sophienstraße 48.
Billigste Traiisportgclcgeiihcitcnnachund von alle » Richtlingen .

Unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der GrossherzoginLuise von Baden.
Bo» musiksreundlicher Seite find der Anstalt Mittel zur Schaffungeiner Anzahl von Freistelle « für Streich , « ud Blasinstrumentezngewendet worden . . 571 .2.1Talentvolle, einige Vorbildung besitzende junge Leute , die sich deinStudium dieser Jnstnimente widmen wollen, können vom 15. Januar ' 907an in der Anstalt unentgeltlich unterrichtet werden und wollen sich zurAblegung einer Aufnahmsprüsung bei dem Unterzeichneten melden.

Hifrit Prifeffsk Heinrich Ordenstein, LsMtsstriße 35.Sprechstunde täglich — außer Sonntag » — den 2 S Uhr.

Dklitjcher Flottcn-Ncrri»
badisch-bayrischer Landesverband

Vor - Oster -
’

IHlittelmeer
(für Damen u. Herrenaller Stände )

nach dem

2». — 30 . März 1907.Ml . 195.— incl. Verpflegung. nach
Sern, Genua, Monaco,
Mailand und Luzern.

Solche Reiselustige, die noch nicht Mitglieder des D. Fl .-Bfind» könne» dnrch Zahlung eines Jahresbeitrages von Mk. 3 .—die Mitgliedschaft erwerbe«. 97»Programme und Bedingungen durch die ReiseleitungMünchen . Theatincrstr. 23 .

Karlsruhe — Museumssaal .
Freitag den 18.* Januar 1907 , abends 8 Uhr

des Geigenvirtuosen

unter Mitwirkung des Pianisten
Willy Hlaseii .

Kalender 19071
fiirBesitzer tr. Wertpapieren,

Praktisches Handbneh
für jeden Kapitalisten!wird gratis versendet vom

BankbaasE-Galmanu ,Hamburg(etabliert 1853)oder dessen Vertreter
Ernst TKlerer . Stuttgart ,

Königetrasse 21 , I . 4.2

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern undunentgeltlichmit, was mir von jahre¬langen, qualvollen Magen » « . Ber »
daunugsbeschwerden geholfen bat.a . Hoecit , Lehrerin, Sachsenhausen ,25.46 b . Frankfurt a. Dt. 1123«

Bessere Herren erhalten in kl.
Tischgesellsch . sZcntrum! gn 'en «ndPreiSiv . MtttagStisch . Zu erfr . unt.8605 i . d. Exp - d. «Bad . Presse ".

Gresuob t
die Bekanntschaft eines gebildete «Fräulein » aus guter Familie mitetwas Vermögen , von Herrn in sich,gutfundierter Stellung , Ende der 20
zwecks späterer Heirat . . Gefl . Off.unt. l6. 120 o . z . Hauptpost lag .Vermittlung, verbeten._ B658

Gebrauchter , jedoch gut erhaltener
Rassenschrank'SÄ”

Offert, mit Preisangabe unt. 6593an die Exped - der „Bad. Presse ".
Altes Piano zu laufe » gesucht.Gefl. Offert, unter Nr. 8616 an die

Expedition der „Bad . Presse " erb.
(ffimfiiilcttcii)

sucht zu kaufen. 6614Wilh. Reck, Brunnenbau,Karlsruhe , Bahnhofstraße 48 .

Zwei sehr schöne große

Prnnkspiegklll. Kochlen
mit Marmorplatte, tadellos er¬
halten, ein großer

Rollstuhl
mit Gummiräder u. Kugellager,
nur wenig benützt.

Zu erfr. unter Nr. 6635 in
der Exp. der „Bad. Presse ". 2.1

Maskenkostüme , 1 Karmen,1 Phantasie , zu verkanfen.6599 Morgenstraße 9, in j.

Konzertflügel aus dem Lager des Herrn HoflieferantenL . Schweisgut hier .
Eintrittskarten : Saal 4 , 3, 2 Mk., Galerie Mk. 2.50und 1 .50 in der 564.21

HofmusikaManditing HugoKuntz
Kaiserstr . H4 , Telephon 1850 und Abendkasse .

Karlsruhe « — Rluseumesaal .
Samstag dan IS. Januar 1907 , abends 8 Uhr ,

Einmaliger „ LltötiOBF Attöllil“

Marcell Salzer
.

Heitere Dichtungen in Vers und Prosa.
Pressestimmen i

„Berliner Tageblatt " (22. XI 04) : „Der schlichte Mannda oben auf dem Podium ist der Interpret der Moderneschlechthin —“ (5. XII . 04 : „Marcell Salzer ist auf humo¬ristischem Gebiete wohl der beste lebende Rezitator “. „NeueHamburger Ztg.“ (14. XI . 05) : „Das war gestern kein Lachenmehr, das war ein Zappeln aus beifallstriler Vergnügtheit .“„Hamb . Fremdenbl.“ (15. XI . 05) : „Der dankbarste Zu¬hörer war Detlev von Lilieneran selbst, der unten in derParkettreihe aass und dem Freunde Kaiser lebhaft applau¬dierte “ . „Hannov . Courier“ (27. X . 05) : „Salzer besitzt inseltener Weise die Fähigkeit , dem Zuhörer das Tiefinnersteeiner Dichtung zu erschliessen“ . „Leipz. Tagebl .“ (3. IV . 06) :„Wo Salzer weilt, da flieht die Traurigkeit . Er ist KHust¬ler , wirklicher Künstler. Die lachende Muse , eine deralten neun ist ee'ne Göttin, nicht die zehnte, die halbge¬schürzte und geschmückte“. „Münch. Neuest . Nachr,“ (7.XI, 05) : „Man kann den Salzervortrag ruhig zu den inter¬essantesten und unterhaltendsten rechnen , die man inMünchen seit vielen Jahren gemessen konnte“. „Frankf .Neuest. Nachr.“ (19 XI . 04) : „Salzer ist ein Rezitator voneminenter Begabung, ein Manu, dessenvielseitigeGestaltungs¬kraft an die Yvette Guilbert erinnert “ .

Eintrittskarten i Saal 3, 2 Mk., Galerie Mk. 2.—und 1.— in der 565

Hugo Kuntz ,Kaiserstr . Ii4 . — Telephon 1830 u. Abendkasse .

Versteigerung .
Montag de« 7. Januar , nachmittags 2 Uhr,werde« im Auftrag im BuktiouSlokal Sieinstrasae 23 öffentlichgegen bar versteigert :

1 grober Posten Herrenstoffe für Paletots , Anzüge, Hosen,ArbeitSanzüge , gestrickte Joppen, Kleiderstoffe, Vorhangstoffc , Herrcn-hüte , Mützen, Kopftücher, Taschentücher, weiß und farbig, Bett¬vorlagen, Tischdecken , Knaben -Paletot » Normalhemden , Damen-hemden «nd sonst noch Vieles,« oz« Liebhaber freund!, einladet. 572
Joseph Hischmann jn , Auktionator,

23, rechter Seitenbau .
Met - Verträge find zu haben in der Expo »,»er „Badische« Presse".

Ei« größerer Posten

Pferdeteppiche
per Stück Mk . 1 .60 .

Artlini * Haer ,3.1 Karlsruhe , 554Kaile-str. 98 I Kaiser -tr. 98II .
^ Hilten siuvc» sreunol Ausnahmebei«/llllllil einerHebamme . Sir . Dis¬
kretion . Auch brieff. Rat in allen
Fällen. FrauSwart , Ceinhmrbaan
121 Amsterdam. Nahe dem Bahn¬
hof Wester Poort ._ 109a.9. 1

Jg . Frau sucht in Waschen, Putzenund Parkettbobenrcinigcn Arbeit .8670 _ Zirkel 14, IV.
Stellenvermittelung, lostenfreif. Prinzivale u. Mitglieder, durch d>nVerband Deutscher Handlung»,

gehülsenz« Leipzig. Stellengesucheu. Angebote stets in großer Anzahl.
Geschäftsstelle : Frankfurt , M., gr.
EschenHcimerstr. 6, Fernspr. 1515. 53,1 .

Monsieur distinguedesire prendre des legons de con-
versationebez une demoiselle ou unmonsieur franfais ,
&\ entuellement conv . allem.Ecrire sous Nr . B559 k exped .de la „ Bad. Presse “.

Echangerait

Diejenige Person ,
welche vor Weihnachten von einemGrab de? hiesigen Friedhofes eine
neue , mit I . F . Weber gezeichneteBant weggenommen hat, wird
ersucht, letztere auf ihren Platz zuiück-
zubringen , andernfalls gerichtliche
Anzeige erfolgt._ 9664

C3r se > !Si V1 . C5 Ix .
Frl . aus 6eff. Familie , 18 Jahre ,wünscht zwecks Erlernung des

Haushaltes Unterkunft in besserer
Familie mit Familienanschluß.

Eintrittsbedingungen nach Ueber-
einknnft. Offerten unter Nr . Bö 12
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Graphischer Techniker.
Dr . phil . (Chemiker '» sucht Be¬

teiligung an einen Photo -
mechanischeuAnstnlt <Lichtdruckereix ) mit größerem Kapital. Offertenunter ck. ^ . 8840 befördert Rudolf
Mosse , Berlin

Ein gut erhaltener

MUMM »
zu kaufe « gesucht . Off. mit* 558an die Expedition der „Bad. Presse ".
GtVkrbl ! !hks UnternehMN

8595 ohne Fachkeuntnisse , 2.1an jedem Orte ausführbar , ohne
Maschinen , Hausindustrie , gesetzlich
geschützter Gebrauchs-Massenartikel ,vollständig betriebsfertig zum Uebcr-
nehmen, für 3000 Mark zu verkaufen .Der Artikel wird verkauft das Stück
zu 5 Pfennig und kostet nur > Pfennig
Herstellung . Ohne große Mühe können
täglich von einer Person 1000 Stück
angefertigt werden . Absatz ein bester.

Gefällige Offerten unter
Karlsruljt (Baden', hanptpoftlagernd.

Schlossevei ,
bester u. gutgehendster Lage Karls¬
ruhes sofort billig zu verkaufen oder
vermieten . Erfragen ßi :97.2.1Erb , Blumenstraße 9.

Ein 2tür . Schranku . Waschtisch,gebraucht, zn verkaufen . 8627
Biktoriastraße 9, Hinterhaus , 2 . St .

Gehrock -Anzng.
gut erhalten, billig zu verkaufe » .Adlerstraße 45, Dürr_ 8640

Spanierin und
» Pirctte , sehr

elegant , wenig getragen, sind billig
zu verkaufen . 8687Humboldtstr. IS, III, bei Bfihler.
Maskenkostüm :
Ein noch gut erhalt. Phantasie -

Kostüm ist zu verkaufen. 8604
Yorkftraße 48 . 2. St . lks .

r Bateiitaiptalif.
Unter Garantie für Güte, eine füGaS mit Winter-Heizung und Emailewanne, eine für Holz- u . Kohlenhcizung, mit schöner Zinkwanne billig zuverkanfen . 841602.2.1Adlerstr. 28 , Herd-Ofenlager .

SsldkSlk Teckelwelpen
z« verkaufen . Erfragen Hirsch-
straße 4, pari , links . 8627 .2.1

8594
präm. mit erst. Preis.

_ I) sind billig abzugeben .
GSthestratze 8 , 4. Stock.

«tzPrima buchenes» ^/ n Retorten- vC
Holzkohlen,

ferner
Buchen n. Forlen-
Meiler-Holzkohlen
auf Abschluß per 1907 billigst
abzugeben . 18407 .20.5
Winschsrmann & Gis.,
AohfengroßHarröfring ,

Karlsruhe .
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IoäS3-^ .I12Si§S,
Verwandten , k'reunden und Bekannten

machen wir die schmerzliche Mitteilung, dass
unser innigst geliebter Gatte und Vater

Ludwig Prieur
Kanzleirat

bei der GeoeraMotendaoz der 6rossberzogl. Clfilliste
nach kurzem schweren Leiden heute morgen
7 V* Uhr, im Alter von 59 Jahren, uns durch
einen sanften Tod entrissen wurde.

Karlsruhe, den 5 . Januar 1907 .

Hirmlna Piisur, get.
Ludwig Prieur jr.

Die Beerdigung findet am Montag den 7. de .
Mts ., nachmittags t/i3 Uhr , von der Friedhofkapelle
aus statt . 549

Statt jeder besonderen Anzeige.
Todes-Anzeige.

Tikfbktrübt machen wir Verwandten, Freunden und
Bekannten die schmerzliche Mitteilung, daß unser liebes ,
einziges Kind

Hermann ,
Schiller der Untertertia (c) d . Gr. Gymnasiums
im Alter von 13 Jahren 4 Monaten nach kurzem schweren
Leiden gestern nacht 11 ' /« Ubr sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , S. Januar 1907 .
Die trauernde« Elter « :

Josepb Lipp, CekrktiriitsiWegt
ttttb Fra «.

Die Beerdigung findet am Montag den 7 Januar 1907»
mittag» ' /,12 Uhr, von der Friedhofkopelle auS statt.

TrauerhauS Wilhelwstraße S, Hl . 8891

Schwarz¬
wald -Heu

‘ lose, gebündelt ,
gepreßt , engros ,

en detail
empfiehlt *“ '*
K. Baumann,

Karlsruhe,
alademiestt. 20.

kteilen finden
1 Abteilungs -Chef p. Februar ,
S Buchhalter . 4 Techniker p. sos..
8 Verkäufer versch . Branchen ,
2 Lageristen , 1 Kommis s . hier ,
4 Reifende f. hier und ausw ,
2 Uaffengedilfen » l Sureaudiener ,
Eiukafsterer » Kaffeuvote ,
2 Mafchiuenheizer , 1 Packer ,l Maschinenmeister, Verwalter ,
1 Bautechurker f. hier per sofort ,
1 Kontoristin f. sofort , 8656
1 Modistin , Kassiererin ,
2 vuchhalterinnen, 6 verkäuserinnen,
1 Berkänferin f. hier per sofort ,
durch E . Honrath ,

Zähringerstraße 27 , pari -
Schnellste Plazierung d. Art a Platze .

Dankschreiben liegen auf.
Auch Sonntags v . 11— 12 '/, Uhr gtöff.
Für Prinzipale gänzlich kostenlos.

Suche zmn sofortigen Eintritt
einen tüchtigen, selbständigen und
fleißigen

Techniker^
auf Bau und Bureau . Offerten mit
Zeugnisse und Gehaltsansprüche
unter Nr . 76a an die Expedition
der „Bad. Presse" .

Ein tüchtiger
Dirigent

wird von einem Ardeitergesangvcrein
in der Nähe von Karlsruhe gesucht .

Zu erfr. unter Nr. rsöUi in der
Exp, der . Bad. Presse ".

Expedient
zmn baldigsten Eintritt gesucht für
eine große Fabrik.

Offerten mit Angabe der Re¬
ferenzen und Gehaltsansprüche er¬
deten unt . Expedient 74» a . d. Exp.
der . Bad. Presse" .

Ein altes , gut eingeführtes
Papiergeschäft Oberbadens sucht
zum baldigen Eintritt einen ge¬
wandten , tüchtigen «. zuverlässigen

Reisenden
für eingesührte Touren . Stellung
dauernd .

Suchender muß mit der Papier -
und Schreibwarenbranche vollstän¬
dig vertraut sein.

Gefl. Anerbieten mit Zeugnis¬
abschriften, Gehaltsansprüchen und
Photographie erb. unter Nr . 78g
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Jüngerer

Lomm«
für Comvtoirarbeite» in eine Fabrik
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Kenntnisse m Stenographie und
Maschinenschreiben verlangt. Offert,
unter 560 an die Exped . der „Bad.
Presse ". 2.1

Wir suche « für den dortigen
Bezirk einen

guteinoefuhrten Herrn
zur tt «t>ernannte einer Sub »
dire 'tto« einer Kranke«» und
Sterbeversichernug, welche höchste
finanzielle Sicherheit bietet , gegen sehr
Hohe Bezüge. Off bef. «»b I G. *4 .
Daube » Co ., Leipzig . 98a

Gesucht
Herren u. Damen, zum Vertriebe auf
neueste Erfindung „Falto " Hosen«
Bügel-Apparat , bei hohem Verdienst .

Offerten an* I . Keller und E .
Fromm, Dill - Weißeusteiu.
3.1

Für eilte Papierfabrik wird ein
tüchtiger Heizer gesucht auf sofort .
Leute, welche etwas schlaffer » und
schmieden können und ebenso etwas
von elektrischen Anlagen verstehen,
erhalten den Lorzirg . Gefl . Offert ,
unter 95a mit Angaben über Lohn¬
ansprüche, Alter imd 3engnis - Äv -
f>, rifte » ans früheren Stellungen
an die Expd . d . „ Bad . Preffe " erbet

Fräulein aus guter Familie , 17—18 Jahre alt , die fich
alS Verkäuferinnen allsbilden wollen, finden in feinem Geschäft
Stellung als

Selbstgeschriebene Offerten unter Nr. 435 an die Expedi¬
tion der „ Badischen Presse " erbeten.

Mehrere jüngere
Leute od . Fräulein,
welche schon in einem Geschäft tätig
waren , finden per sofort Beschäf¬
tigung bei 530

Leipheimer & Mende.
Zeugnisse sind vorzulegen. Zu erfragen
zwischen 10 u. 11 Uhr im Kontor.

Fräulein.
flotte Stenographistin , für
Schreibmaschine (Lonkineutal)
von Uhrenfabrik im Schwarz -
wald per sofort geucht. Sprach-
keuutuisse erwünscht .

Schr ftl. Offerte« mit Gehalts-
ansprücheu unter Nr. 69a an
d e Expo», der „Bad. Preffe"
erbeten, 3.2

Kontoristin
welch « auch im Laden mit tätig ist,
findet per sogleich in seinem Spezial¬
geschäft angenehme Stelle . 21

Offerten unter Nr . 557 an die
Expedition der „Bad. Presse " erbeten .

Verkäuferinf■ Hiesiges Glas - und Porzellan-
• Geschäft sucht tüchtige, branche-
I kuicdige Verkäuferin . Offerten I
fl mit Gehaltsansprüchen zu richte»
fl an die Exped. der »Bad. Preffe"
I unter Nr . 559 .

Für unser Manufakturwaren -
Aussteuergeschäst suchen wir auf
1 . Febr . oder 1 . März eine durchaus
tüchtige , erste

Ztrkiillftm.
Offerten mit Zeugnisabschr. und

Gehaltsanfprüchen erbeten an
Gebrüder Schmidt,

Pforzheim, 78a

Büglerin ,
perfekt, wird für S —4 Tage in der
Woche sofort gesucht. 8633
Wasch u . r «1nr»Ug«Igo »vIiUN

Dnrkacherallce 45.

R
Köchinnen ,

* Zimmermädchen,
Haushälterinnen , Mädchen für
alle Hausarbeiten und solche, welche
kochen können und Hausarbeiten ver¬
richten , wwie Kindermädchen fin»
d « und suchen hier und auswärts
gute Stellen durch 8645
muRsIhsrWweJMfslfl

Krippe
Kuiserrhaus

Mehrere Mädchen
finden sofort g«te Stelle
bei Kindern . 426 3 3

R
Sitte Stellen finitn :

, Köchinnen, Hau»», Küchen-
u. Kindermädchen für Priv .

u. Wirtschaften 8647
durch Fra « Reiher , Wwe .,

Babnhosstraße 4.Gequellt
auf 1 . März oder früher ein tüch¬
tiges , zuverlässiges Mädchen (oder
Stütze) , welches im Kochen und
Nähen geübt ist. 82a

Frau Pfarrer Mauz , Britzingen
b. Müllheim (Baden ) .

Waise gesucht!
Ein einfaches, braves Mädchen

im Alter von 14— 17 Jahren , zu
kinderlosen Geschäftsleuten als Bcr-
trauensperson gesucht. Salär nach
Ucbereinkunft . Offert , unt. Nr 96a
an die Exved. der „Bad. Presse " .

Zuverlässiges , solides

Mädchen
für Küche und Hausarbeit bis 1. Febr.
gesucht. 563

Erb rinzenstratze 11 , 1 . Steck.
welches nahen u
bügeln kann, wird

zu einem Kinde baldigst gesucht .
Näh Gartenstr . 38 -, III . 8660

Einfaches 08 s ff, « für sämtliche
fleißiges rvlllvUjcU Hausarbeit,
per 15. Januar gesucht. »613 2.1
Bahnhoifirahe 56, Hinth.. 1. St.

W Stellen finden:
» eine Hotol - HanShälteri « ,1 ein tucht . Buffet,räuleiu ,

Salär 50 Mk. per Monat , und ein
Hotelzimmermädcheu in erstes
Hotel . 567 .2.1

Zeugnisse zu sende» an
J . Wolfarths Bureau ,

« dlerstr. 38 . _ Deleph. 1534.
Ein rein- Mz/sch »n für Häusl. Arbeit.

liche« IHflUUIClI auf fof. gesucht »
3618 Wiuterstratze 15 , ll .

Junges Dienstmädchen
sofort gesucht . Marienstr . 93 8 " ' , .,

Junges kräftiges Mädchen
vom Lande für alle häuslichen
Arbeiten sofort oder 15. Januar
gesucht. 6596

Klanprechtstraße 8 , 4. St .
Mädchen für die Hausarbeit zu

kleiner Familie sofort gesucht .
Aronenfiraße 15,2 . Stock, (Ein,

gang durchs Gitt - rtor )._ 8665
Tüchtige » Mädchen für kleinen

Haushalt auf sofort gesucht» 8612 .2.1
Kar l»raste 121 2. St. lk».
G sucht für sofort e ne jüngere

Frau für Montag . Freitag u Sams¬
tag vorm . z . Waschen und Putzen .
8438.2 .2 Boeckhfir . 26 , 3 . Stock.

RitliM. MnigÄ
gesucht Leepoldfir 3v,iv . 8278 .3.3

Braves Mädchen ,
welche » das Weibnähen » « . Klet »
dermache « gründlich und praktisch
erlernen will , wird sogl. angenommen .
8653 Leopoldstr . 18 , 3. Si .'H

Sräukei» , nicht zn jung, zur
Erlernung der Zahntechnik gegen
sofortige Vergütung g e s n ch t.
Offerten unter Nr. 6593 an die
Expedition der „ Bad. Preffe"
erbeten.

Stellen suchen :
Bankbuchhalter»

bilanzsicher» m. a. Sparten de » Bk -
u. Hyp.-Fache» vertraut , an selbständ .
Arbeiten gewohnt , kautionsfähig, sucht
tei Bank, Vorschußverci » od. var-
kaffe Stellung . Off. unt. 8643 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Strebsamer Kamm. 2.1
23 I . a . , nrilitärfr .» z. Zt . in selbst¬
ständiger Stellung als Expedient u.
Fakturist, mit dem In - lt. Ausland -
Versand durch reiche Erfahrungen
bestens vertraut , sucht zum 1 . Fwr .
1907 ähnlichen dauernde» Posten.
Anträge erbeten unt . Nr. 88a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Junger Kaufmann sucht Rebeu -
schästignng durch Schreibarbeit od .
dergl . Gefl

"
Offert, unt . Nr . 8458

an die Exp , der „ Bad . Preffe" erb.
Tüchtiges , solides Fräulein aus

achtbarer Familie , wünscht die

Leitung einer Filiale .
gleichviel welcher Branche, hier oder
auswärts .

Kaution kann gestellt werden.
Offerten unter Nr . » 554 an die

Expedition der „ Bad . Preffe" erb.
Pnälllpin w. im Stenogr . u . Ma-
11 UUllilll , schinenschrb. perfekt ist,
u. schon prakt. tätig war , sucht per
15 . Jan . Stelle aus einem Bureau .

Offerten erb. unter Nr . 91a an
die Expedition der „Bad . Presse " .

TSliltige SauMM
sucht sofort Stell « bei einzelnem
Herrn od. Dame Off. unt . 8574
an die Exped . der «Bad . Preffe" .

Ein einfaches Fräulein
ans anständiger Familie sucht
Stellung als Stütze in einem
kleinen Haushalt oder zu einer älteren
Dame Es wird weniger auf Lohn
als auf gute Behandlung gesehen.

Offerten unter Nr. 8585 an die
Expedition der „Bad. Preffe". 3.1

wirb sofort in Bank- oder größerem
k̂ raros - ober Fabrikgesäbast von
jungem Mann mit Einjährigen -
Zeugnis gesucht .

Offerten unter Nr . B587 an die
Exped . der „Bad . Preffe " .

Zu Vermieten
Laden .

Göehestraße 8 ist ein Laven
mit 2 Zimmerwohnung , Mansarde
u . Zutehör auf 1. April zn vermieten.'Näheres 2. St . r . 8610 3.1

Msiällt mit Muni) LL
Winterstr . 23 ist eine Werkstätte

mit einer Zweizimmerwohnung nebst
Zubehör auf 1 April zu vermieten.
Näh . im Vordh. 2. St . l. 8507 .2.2

Metzgerei zu vermieten
Lnisenstr . 12 ist eine gut einge¬

richtete Metzgerei mit Wohnung
und allem Komfort auf 1. April zu
verniieten . 8648

Näheres Wilhelmstr . 47 » 2. Stock

4 Zimmemohnung,
herrschaftlich eingerichtet , mit allem
Zubehör, Relkeustr 1 , 3 . od. 4. St .,
sofort oder später zu vermieten .

Näh. daselbst 2. Stock. 8338 .4.2

WsjllMlg z» vermkttli
auf 1. April.

AVIerstr. 18 a, Seitenbau , IV zwei
schöne große Zimmer, Küche und
Keller. 653.4.3
6 Zimmer u. Bad oder 7 Zimmer

nebst reichl. Zubehör auf 1. AprU
oder später zu vermiete«. 8619

Näh. Melanchthonstr . 1, 2. St .
Der Neuzeit entsprechend : Drei -

- imer-Wohnnng in ruhig . Hause,
schöne Lage , auf 1. April zu vermiet .
Näh . Melanchthonstr . » , 2. S8 8«'°

Bahnhofftratzelv
ist eine schöne Wohnung , bestehend
auS 3 groben Zimmern, Küche , Man¬
sarde und 2 Kellern , ans 1 . April
zu vermieten . Näheres daselbst im
2. Stock. 8625

Für Brautleute
ist wegen Wegzug auf 1 . April Ge¬
legenheit geboten , eine Zweizimmer¬
einrichtung billig zu bekommen.
Nähere » unker 6609 in der Exped.
der „ Bad. Presse ". 2.1

Maritnstraße 56
im 4. Stock ist eine schön « Zwet -
zimmerwohunug mit oder ohne
Werkstätteaufl.April zu verm . 8 'A»», .,

HinbiM-M 35 L L !
Zimmerwohnung sofort oder spä¬
ter zu vermieten . 6221.4.3
Eine kl . Mansardenwohnung m.

Kochgaseinrichtung ist auf 1. April
an ruh . Leute billig zu vermieten.
8624 Näh . Werderstr. 8, 3- St .
Augartenstratze 7 ist im Seiten¬

gebäude eine Wohnung von 2
Zimmern, Küche u« Keller an ruhige
Leute zu vermieten . 8669.3.1
Zu erfragen im 1. Stock.

Augartenstr. 7 sind im Seitenbau
3 Räume u. Keller als Magazin
zu vermieten . 6668 .3.1

Zu erfragen im 1. Stock.
Angartenstr. 39 Vdhs . ist eine
Wohnung von 2 Zimmern samt
Zubehör auf 1. April zu vermieten.
Näh . Hths . 2. St . 8621

vürgerstratze8 sind im Hinterhaus,
1 . und 2. Stock , 2 Wohnungen
mit je 2 Zimmern, Kücbe n . Keller
u. im Vorderhaus eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern, Kammer.
Küche u . Keller ans I . April zu ver¬
mieten . Zu erfr. Vordh . pari .

Gartenstr. 19, Vordh., Wohnung
v ZZimmeriiu . Zubh.,u . imSeüen -
1 Magazin auf 1. April zu verm.B . Wirth , Seitenb . das . 8592

Ge >wigstratze 29 ist eine Wohn¬
ung von 2 Zimmern nebst allein
Zubehör auf 1 . April zu vermieten.
Näh . im 2. St . , l nks. 8663 2 1

Hübschste . 20, 111., ist eine schöne
Wohnung von 3 Ziinmern, Bal¬
kon, Veranda rc - preiswert auf
1. April zu vermieten . Näheres
beim dortigen Hausverwalter oder
Etllingeriir . 3 im Bureau. 55121

Kaiserstratze 177 ist im omterf).
2 Tr . h. eine freundl. Wohnung ,
2 Zimmer, Küche und Zubehör an
kl. Familie per 1. April zu verm
Näh. Vorderh. 3 Tr. 8350.3.2

Kapellenstr . 26, 4 Trcpven hoch,
ist eine geräumige 2 Zlmmer -
wohnnng (Küche mit Koch und
Leuchtgas), Keller »nd Anteil am
Speicher, auf 1 . April an ruhige
Mieter billigst zu vermieten . Näh .
Part . 8630

Kar straßc 39 , 3. St . , ist eine 3
oder 4 Zimmer - Wohnung auf
1 . -April, zu vermieten . 8666
Zu erfragen parterre, daselbst.

Ludwig'Wilhelmstr . lä sind zwei
Wohnungen , eine im 4. St , r.
u. eine im 5. St ., r., mit je 3 Zim¬
mern u allem Zubehör auf 1. April
zu vermieten. 8667
Näheres im 4. Stock, liuk».

Maienstr. 1 « , I ., ist eine schön ein¬
gerichtete, geräumige Wohnung v.
3 Zimmern auf 1. April billig zu
vermieten . Nähere » beim Hausver¬
walter od . Ettlingerstr. 3,1. 552 .2.1

Rudolfstr . 27 ist im 2. Stock eine
schöne 8 Zimmerwohnung mit
Zubehör, sowie im 5. Stock eine 2
Zimm^rw» «ung zu verm . 8*>

Schtttzenstraste 79 sind 2 « an-
sardenwohnnnge« im 4. Stock
von je 2 Zimmer» , Küche u. Keller
auf 1 . Avril zu vermiete«.

Näheres 2 . Stock. 6652
Uhlandstr . 32 zwei Seitenbau.
Wohnungen, darunter eine Zwei-
Zimmer- und eiue Drei-Zimmer -
Wohnung nebst Zubehör und Koch-
und Leuchtgas . 8632.3.1

Näheres 2 . Stock Vorderhaus.

2 geräum. Zimmern n. d. Straße
gehend , nebst Zubehör, Koch - und
Leuchtgas, p. 1. Aprll vermietbar.
Näheres 2. Stock. 8634L .1

Beilchenstr . 25 ist im 3. St . eine
schöne 3 Zimmerwohnnng mit
reich !. Znb., sowie im 4. Sr . eine
2 Zimmerwohnung auf 1 . März
zu verm. Näh 2 St . r . 8677.2 .1

« orholzstr . 5, 4. St , Wohnung
von 3 Zimmern mit Zubehör per
sofort oder spater zu vermieten .

Näh . 1. Stock. 14268*

Lindeuplatz 3 , find
. , im 1 . und 2. Stock

Wohnungen von 2 u . 3 Zimmern
mit Zubehör sofort oder auf April
zu vermieten ._ 8443 .3.1

Phitippftr. 9
ist in ruhigem Hause der 2 . Stock ,
bestehend aus 5 Zimmern mit Bal¬
kon , Küche und sonstiges Zubehör
am 1 . April zu vermieten. Der¬
selbe strnn auch geteilt zu 2 mal
2 Zimmern und Küche abgegeben
werden . _ B577

Rheinstr . 99 ist der 2. und 3.
Stock » bestehend ans je 2 große«
Zimmer », Küche »nd Zubehör,
auf sofort zu vermieten . 8576.3.1

Zu erfragen Philippstr. 9, 1 St .
Wohnung

mit Stallung , kann auch Wascherei
betrieben werden , auf 1 . Avril zu
vermieten. Zu erfr. im „Hirsch ",
Klein- Rüppurr,_ 8639

Zimmer,
gut möbliert , sofort zu vermieten.
8681 Werver stratze 13 , pari .
Bahnhosstraß « 59 , nächst der
Rüppurrerstr., schön möbl. Zimmer
mit sep Eingang an 1 od. 2 Herren
sof. od . spät, billig zu vermiete n . 8628

Herrenstraste 22 , 4 . Stock, ist ein
freundl . möbl Zimmer an einen
soliden Herrn per sofort oder auf
1b. d. M - zu vermieten . 8611

Kaiserstraße 65 . 3 Treppen , ist 1
gut möbliertes Zimmer , evcnt. mit
Pension und Klavlerb>.nützung , sofort
zu vermiete« . 8639

Kapellenstr. 74, 3 . St . links , ist ein
einfach möbl. Zimmer an einen
Herrn oder Frl . sofort oder später
zu vermieten. B580

Markgrafenstr . 30 a, 4 . St. . links ,
b .Lidcllplatz, groß , gut möbl . Zimmer
sofort od später zu vermiet. 8615

Schlllerstratze 8, 3. Stock lks. , ist
ein hüdsch möbliertes Zimmer sof.
zu vermikten. 8651

Schnksir. 5 111 . lks. ist em möbl.
Zimm« • an Herrn oder Fräulein
z« vermiete « . 8600 .2.1

Schützenstr . 53, 4- St . , ist möbl .
Mansardeuzimmer auf 15. Jan .
oder später zu vermieten . 8563

Sophienstr . 28 » Hth ., 3. Stock , l ,
ist ein möbliertes Zimmer zu
vermieten . __ 8673

Uhlandstr . 32 gut möbl. Par -
terre- Zimmer (sep. Eingang) sof .
zu vermieten . 8631.3.1

Näheres 2 . Stock- _
Biktoriastraße 9, Hinterh . 2. St .,

ist ein möbl . Zimmer auf sogleich
an 2 Herrn zu vermiet . 8626

Waldhornstr. 2, 3 -Trepp . , nächst
dem. Schloßplatz , sind 2 gut möbl.
Zimmer auf I .Febr . zn vermieten ,
eines könnte sof. vermietet werden.

Wilhelmstraße 16 , Hl , sind zwei
gut mobl . Mansardenziinmer an
solide Herren sofort zu verm 8654

Winterpraße 16 , I , möbl. Wohn -
« . Schlafzimmer auf 1 . April od.
früher und eine 3 Zimmerwohn -
ung . allein auf dem Stock , auf 1.
Apr il zu vermieten ._ 6463 .2.2

Zähringerstraße 17 , Part . , schönes
2 fenstriges Parterrezimmer , fern
möbl. (sep. Ging I uaue der Hoch¬
schule sofort zu vermieden._ 8650

Zähringerstr . 24 , 3 . St , sind 1
event . 2 gut möbl- Zimmer mit
fürsorglicher Pflege in kl . Famllie
billig zu vermieten. »622

Zähringerstr. 89 8, 3 . St ., ist so¬
gleich od . später ein kleinerer möbl.
Zimmer m. gut . Pension zu verm.

Zähriugerstraste 92 , Vorderhaus ,
3 . Stock, nahe des Marktplatzes ist
ein schön möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermieten. 8678

Miet-Gesuche :
Lacken mit Mokming
für besseres Geschäft sofort od. später
z« miete« gesucht.

Offerten unter Nr. 8661 an die
Exved. der „Bad . Preffe" erbeten-

Scheune
zu miete« gesucht.

Kronenstratze 3ft .

555

Z« miete « gesucht 2 Zimmer¬
wohnung mit Mansarde u . KochgaS
von kinderlosem Ehepaar auf 1. April
in nächster Nähe der Tullastr . Off.
mit Preisangabe unter 8582 an die
Exped. der „Bad.̂ Prefle//._

Von j . Ehepaar wird eine Wohn¬
ung v. 2 Zimmern . Küche u. Zuveh .
in der Südstadt gesucht , Borderhs .
Off. m. Preisang . u. Nr . 8641 an
die Expedit , der „Bad Presse " .

«HM- Wim g,SS ;;
Nähe des Mühlburgerg

Off - mit Preisang . u -
die Exped. der „Bad. » - - •
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Inventur -

Räumungs - Verkaufl
Trotz dieser

Preise
geben wir noch

Montag den 7 « er . beginnen unsere

Sensationell billigen Angebote
zur Räumung der Restbestände in Winter - und sonstigen Saison-Artikeln .

Sdincller
Einkauf

Abteilung

Teppiche
und

Bardinen
in der II. Etage.

2 Serien Bettücher
2 Serien Fenstermäntel
2 Serien Pferdedecken

in schmal und breit

bedeutend
unter regulärem Wert.

Bettvorlagen
Serie I ^ Qgsonst 1 .80, jetzt
Serie II

sonst 2 .80, jetzt

Türmatten 88, 32 *
Ia Qual. 1.gZ

Serie I statt

Serie I sonst bis M. 3

Serie I sonst bis M. 2

Linoleum
in allen Breiten , mit

K > 1 »
Cocosläufer

67 cm breit Mtr. 120 , 95 S>
90 cm breit Mtr . 1 .60 , 1.—

Tischdecken
2 Posten

Serie I -d
statt c4t 2 .40

Serie II
statt cM 5 .00

Kissen statt 1 .20 05 4
Kissen statt 2.45175

durch Dekoration

gelitten

bedeutend
unter Preis .

1 . 80 nur 1 . 45 Serie II

,— jetzt 1 . 75 Serie II

.45 jetzt 1 . 90 Serie II

statt 2 . 45 nur 2 . 10

sonst bis 5 .50 jetzt 3 . 25

sonst bis 3 . 50 jetzt 2 . 75

15 °
/« auf L&uferstoffe u. Felle 15 °

/« | 20 °
/« auf Tür- u. Fenster-

" 20 °
l»

Lederwaren .
4 Serien Portemonnaies

Serie 12 3 4
stck . 38 58 85 125 4

regulär bedeutend höher.

8 Serien Ketten ^ Handtäschchen
Serie 1 _ 2 3

jetzt 38 85 125 h

M O auf farbige f| gO|io Ledergürtel Io
I Ql auf schwarze MDMO ;

Io Ledergürtel

Enorm billig !
3 Posten Damengürtel

aus Stoff, grösstenteils Seide
Serie 1_ 2_ 3_
stck . 24 65 95 4

regulär ca . 50 "/» teurer.

3 Posten Gummigürtel
mit Stahlpoints und Schliessen , teilweise

Seiden -Gummi
Serie 12 3
Stck . 9Ö 155 210 4

regulär bedeutend höher.

I Posten Leder ii . Doinenoürtel
schwarz und farbig, mit habscher Schliesse

Serie_ 1_ 2_
mm Aussnehen 45 4 60 4

Strumpfwaren.
Ein grosser Posten Ia . Reinwollene , 1X1
gestrickte Strümpfe , echtschwarz , engl , lang ,mit extrastarker Ferse und Spitze
Grösse ln . 2 3 4 5 6 7 8

am. Qamen-Konfelition
Ohne Rücksicht

auf den bisherigen Wert
ra » 62 72 82 90 100 110 120 *

Grösse 9 10 11 Regula ■

Paar 130 140 150 »
“

Sf
1 Posten Reinwollene feingewebte _schwarze Damenstrümpfe Q C
engl , lang , diamantschwarz ohne Q «J »Naht Paar

Soweit Vorrat !

Garnierte Tz
Serie I J ^ C fl

Es befinden sieb da - J “ m J (J
runter garn. Taillen- ■ W
kleider in glatt und ■ M
gemustert bis zu 38 Mk. | WW Mk.

Zum Aussuchen !

Lilien - Kleider
Serie II M M p a

Es befinden sich da- H II
runter garn. Taillen- 1 « W W
kleider in eleganter 1 ■
Ausführung im Preise 1 ■

bis zu 54 Mk .

4 f™
Ql auf sämtliche farbig 4 f™ Ql

I In gemusterten 1 In
1 IU f)amenstrümpfe | IU

Jackett und I
Serie I

rjjQ
Restbestand stck.

Solero - Kleider
Serie II

1050Restbestand stck . | / M
Ein Posten

durchbrochene DomenstrSmpfe
engl , lang , schwarz und weiss O

3 Paar

Schwarze Fr?
Serie I A7C

Es befinden sieb darunter 1 1 | J
schwarze Frauen-Paletots , SÜ
s/4 lang , im Preise von »» ■

19 bis 22 Mk. W Mk.

tuen - Paletots
Serie II M ■ p a

Es befinden sich da - MB Jl II
runter schwarze ■ mW ” V
Franen-Paletots, */4 1 M H
Jang, in eleg. Aus- ■ WWW
führung , im t reise 1 ■ vti.bis 39 Mk. " "Ein Posten fierrcnsockcn

gestrickt , Reine Wolle , mit Patentschaft ,

3 Paar 2.45 , 1 Paar 85 ^ Weisse und farbi
Serie I AfO

Es befinden sich darunter D _ %J (J
weisse und farbige Seiden -

Blusen ■ ■
im Preise bis zu Mk . 23.— ww Mk,

ge Seiden -Blusen
Es befinden eich da - 4 R Qrunterweisse u. farbige WWW
Seidenblusen in eleg . | | 1
Ausführung im Preise W

bis zu 29 Mk.

2 Serien Herrensochen
neue Ringel -Muster , feine Qualitäten

Serie I Serie II Kinder - Kleider 534
Serie I 4 *7 C I Serie II A 7 CWaschecht. Baumwollflanell, | f Jj 1 Waschecht . BaumwoUflaneU, 1 fHänger - und BlusenfaQons, | * 1 Hänger- und Blusenfatjons, Mbis 60 cm lang ■ Mk . 1 bis 75 cm lang Mk .

3 Paar 2 .20 3 Paar 2 .75
bedeutend unter Preis .

Keschw
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